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Nr . 9 des

„Ikarisruber M-bnungs -Anzeißer"
der „ Badischen Presse "

wurde heute aus egeben und enthält dle neueste Zusammen,
stellung der in der . Bad . Presse" zum Vermieten ausgeschriebeuen
Zimmer , Wohnungen und Ladenlotole .

KSss" Unsere heutige Abendausgabe umfaßt
acht Leiten .

Zur Eröffnung des britischen Parlaments .
(Don unserem Berichterstatter . )

DK* London, 15 Febr Die Veränderungen im Kabinett sind
gestern abend bekannt gegeben worden , nachdem sie vermutlich am
Samstag während der berühmten Audienz von dem König gutge-
heißen worden waren Es sind offenbar nur die allernotwendigsten
Veränderungen oorgenommen worden , was die liberalen Blattet
damit erklären , daß kein Erund für Versetzungen von Ministern vor¬
handen war , weil sich alle gut bewährt hätten , während die Opposi¬
tionsorgane meinen , das; der Premierminister mit einer so baldigen
Beendigung des gegenwärtigen Regimes rechne , daß er es für unnütz
halte , noch mehr Veränderungen oorzunehmen , als durchaus notwen¬
dig seien

Da Mr . Eladstone bekanntlich als General -Gouverneur nach
Süda,rika geht, mußte ein neuer Minister des Innern ernannt werden
und dazu ist Mr . Churchill ausgesucht worden . An dessen Stelle tritt
Mr . Buxton , der bisher General -Postmeister war . Zum General
Postmeister ist Mr . Herbert Samuel ernannt worden , der bisher
llmerfekretär im Ministerium des Innern war und endlich ist
der bisherige erste Einpeitscher der Regierung , Mr . Paese , der bei der
Wahl durchfiel, zum Kanzler des Herzogtums Lancaster ernannt
worden , mit einem Sitz im Kabinett . Das ist der einzige Fall vor
den vieren , der eine Neuwahl notwendig macht , die aber wahrschein
lich durch Ernennung Mr . Paeses zum Peer umgangen werden wird
Bemerkenswert ist , daß John Burns nicht avanciert ist , er bleibt auf
feinem nur mit zweitausend Pfund Sterling ( 40 600 ^ t ) dotierten
Posten , während Mr . Churchill und Mr . Buxton von nun an fünf¬
tausend Pfund jährlich erhalten .

Gestern nachmittag fand wieder ein Ministerrat statt , über dessen
Zweck und Ergebnis wieder das größte Geheimnis bewahrt wird ,
eine Kunst, die das gegenwärtige Kabinett übrigens bester zu ver¬
stehen scheint , als man das sonst hier gewohnt ist . Im ganzen und
großen dürfte es sich wohl darum gehandelt haben , daß der Premier¬
minister seinen Kollegen das Resultat seiner Audienz bei dem König
mitteilte . Je geheimnisvoller diese Beratungen * gehalten werden ,
desto größer ist natürlich die Zahl der Gerüchte, die sich an dieselben
knüpfen und die naturgemäß vollständig unkontrollierbar bleiben
mästen. In liberalen Kreisen heißt es immer wieder , daß der Pre¬
mier „die nötigen Garantien " von dem König erhalten habe , und daß
der Kampf nunmehr mit gutem Eewisten ausgenommen werden könne,
was aber diese notwendigen Garantien sind , wird nicht verraten .
Daß der König dem Minister versprochen haben sollte, im Fall die
Vetobill von dem Oberhaus zurückgewiesen werden sollte, sofort eine
genügende Anzahl liberaler Peers zu ernennen , wird in ruhiger den¬
kenden liber . Kreisen nicht sür wahrscheinlich gehalten t. - i v konservati¬
ven sogar für vollständig ausgeschlossen . Es ist jedenjall » wahrschein¬
licher , daß die Audienz bei dem König mehr mit der zu erwartenden
Thronrede und mit der Neubesetzung verschiedener wichtiger Aemter
in Zusammenhang gestanden hat . Daß das Budget zuerst an die
Reihe kommen wird , steht man nunmehr allgemein als sicher an , aber

Theater » Run st und Wissenschaft .
i# Eroßherzogl . Hoftheater zu Karlsruhe . Auf vielseitiges An¬

suchen aus den Kreisen der Sonderabonnenten des „Nibelungenrings "

ist es gelungen , die Aufführung der „Götterdämmerung " von Mon¬
tag den 28. Februar auf Sonntag den 27. Februar zu verlegen . Die
Tage der „Ring "-Aufführung sind demnach jetzt folgende : Dienstag
den 22 . ..Rheingold "

, Mittwoch den 23 . „Walküre "
. Freitag den 25.

„Siegfried " und Sonntag den 27. „Götterdämmerung " . . . . .
- Lörrach, 16 Febr . Wie der „Oberl . Anz .

" erfährt , wird die
Enthüllung des hiesigen Hebel-Denkmals an cinein Sonntag im Mai
und zwar voraussichtlich am 22. Mai stattfinden . Die Denkmalsfigur
wird bereits gegasten : das Denkmal soll anfangs Mai fertig werden .
Der Eroßherzog und die Eroßherzogin haben , wie mitgeteilt wird , ihr
Erscheinen zur Enthüllungsfeier zugesagt.

= Wien , 15. Febr . Die Abendblätter melden , daß die Einen -

nung des Hofschauspielers Gregori zum Intendanten des Mann¬

heimer Hof- und Nationaltheaters unmittelbar bevorstehe. Der

Künstler dementierte dies dem Korrespondenten des „Mannh . Een .-

Anz.
" gegenüber. Die Verhandlungen mit dem vorige Woche hier

weilenden Mannheimer Oberbürgermeister seien über unverbindliche
Besprechungen nicht hinausgelangt .

— Mailand , 15. Febr . Heber die Erkrankung Leoncavallos melden
die Blätter noch folgendes : Leoncavallo liegt in einem Hotel in Mai¬
land schwer krank danieder . Sein Zustand gibt zwar zu Besorgnisten
Anlaß , doch hofft der ihn behandelnde Arzt , daß Leoncavallo bei seiner
starken Konstitution und der sorgsamen Pflege , die ihm zuteil wird ,
die Krise überwinden werde. Es handelt sich um das Wiederauftreten
eines Herzleidens infolge lleberanstrengung . Leoncavallo hat bekannt -
lich kürzlich m Rom zwei Premieren gehabt . Seine Oper „Maja " und
seine Operette „Malbrnck" wurden zum erstenmal aufgeführt und bei
den Proben hat sich der Komponist zu viel zugemutet . Das Herzleiden
wird noch durch eine hochgradige Nervosität kompliziert , die bei dem
Komponisten infolge der Ablehnung seiner Oper „Maja "

sich eingestellt
hat und die auch nicht durch den Erfolg des „Malbruck" behoben
wurde .

E>. Newport, 16. Febr . (Privattel .) In der Gesandtschaft erregt
die Meldung großes Aufseben , daß der bekannte amerikanische Mrl-

ebenso sicher ist . daß ein großer Teil der liberalen Partei , ganz abge¬
sehen von Anhängern Redmonds entschieden gegen diesen Ausweg ist
Uebrigens scheinen noch immer Verhandlungen zwischen dem Pre¬
mier und Herrn Redmond stattzusinden, und es ist immerhin noch
möglich , daß ein Weg aus den Schwierigkeiten im letzten Augenblick
gefunden wird .

Der parlamentarische Vertreter der „Times " erklärt heute mit
aller Bestimmtheit zu wisten , daß das Kabinett sich endgültig ent-
schlosten habe, das Budget zuerst vorzunehmen und später die Veto -
bill , während der „Morning Leader" wieder mit ebenso großer Be¬
stimmtheit erklärt , man habe sich entschieden , den Wünschen des Herrn
Redmond nachzugeben und die Betobill zuerst kommen zu lasten.

Heute nachmittag um zwei Uhr werden sich die Mitglieder des
neuen Parlaments in dem Palaste von Westminster versammeln und
die Szenen , die stch vor vier Jahren in der Nacht vor dem Zusammen¬
tritt des Parlaments abspielten , werden sich heute nacht wahrschein¬
lich wiederholen. Laug« vor Mitternacht versammelten sich damals
eine ganze Reih« von Parlamentsmitgliedern , um sich ihre Plätze sür
die Dauer des Parlaments in dem Sitzungssaal zu sichern , was meist
durch Belegen der Plätze mit Hüten geschieht Dabei wird es nicht
als „fair " angesehen, wenn ein Abgeordneter sich zwei Hüte mit
bringt und nur seinen Platz belegt , und wieder nach Hanse geht . Nach
der Etiquette des Unterhauses muß der Abgeordnete seinen Hut auf
dem Platze lasten , den er sich gewählt hat und eventuell mit bloßem
Kopf wieder nach Hause gehen .

Wenn das Parlament heute noch Zusammentritt , so gibt es weder
Sprecher noch Schwertträger . Die versammelten „Gemeinen " werden
sofort durch den „Block Rod" nach dem Oberhause gerufen , wo der
Lord Commissioner sie im Namen des Königs auffordert , nach dem
Unterhause zurückzukehren und einen Sprecher zu erwählen . Die
Wiederwahl von Mr . Lowther zum Sprecher wird von Mr . Thomas
Burt beantragt und von einem anderen Mitglied « des Unterhauses
unterstützt werden. Nachdem die Wahl durch „Akklamation " stattge¬
funden hat , kbird der Premierminister dem Sprecher seinen -Glück¬
wunsch aussprechen , und damit ist das Geschäft des ersten Sitzungsta¬
ges erledigt , und das Haus wird auf Mittwoch vertagt . Mittwoch
mittags begibt sich dann der neuerwählte Sprecher an der Spitze der
..Gemeinen" wieder in das Oberhaus , wo er seine Wahl anzeigt .
Der Lordkanzler antwortet im Namen des Königs und der Sprecher
erhebt dann im Namen der „Gemeinen" Anspruch auf „alle ihre alten
und unzweifelhaften Rechte und Privilegien , besonders , daß ihre ei¬
gene Person und ihre Diener von Verhaftung und Belästigung frei
seien , daß sie sich in ihren Debatten der Redefreiheit erfreuen , daß sie
jederzeit , wenn die Umstände es erfordern , Zutritt zu Sr . Majestät
haben , und daß alle ihre Verhandlungen die günstigste Auslegung
erhalten .

" Sodann kehren die „Gemeinen" nach ihrem eigenen Haufe
zurück, wo der Sprecher den folgenden Eid ablegt :

„Ich , James William Lowther , schwöre, daß ich Seiner Maje¬
stät dem König Edward , seinen Erben und Nachfolgern treu und
untertänig sein will , so wahr mir Gott helfe.

"
Darauf folgt die Zeremonie der Beleidigung der Mitglieder des

Parlaments , die bis zum Ende der Woche dauern wird . Am Montag
findet dann di« Eröffnung des Parlaments durch den König und die
Verlesung der mit größtem Interest « erwarteten Thronrede statt .

Ba- ifefte Lbronik .
# Ettlingen , 16. Febr . Gestern ertrank im Gewerbekanal der

Spinnerei und Weberei hier das 2% Jahre alte Söhnchen des Ma¬
schinenführers Oskar Massinger. Die sofort angestellten Wiederbele¬
bungsversuche waren ohne Erfolg .

= Mannheim , 16 . Febr . Der Voranschlag des Rosengartens
ist der günstigste seit Bestehen unserer Festhalle . Bei einer Ein¬
nahme von 203 602 JI (— 4910 M ) können die vorschriftsmäßigen
Abschreibungen mit 57160 Ji vollzogen und noch 6082 JI zur teil -

lionär und Bankier August Bclmont sich mit der berühmten Schau¬
spielerin Miß Eleanor Robson verlobt bat . Miß Robson hat Wieder¬
bolt auch in England gastiert und ist dort immer mit großem Bei¬
fall ausgenommen worden, und in Newyork gehörte sie zu den be¬
liebtesten Schauspielerinnen . Sie ist eine Engländerin von Geburt ,
hat aber den größten Teil ihres Lebens in den Vereinigten Staaten
zugebracht. _

Vermischtes .
= Ludwigshafen a . Rh ., 15 . Febr . Der Milchkrieg scheint hier

zur Tatsache werden zu wollen. Eine Versammlung der Milchhändler
lehnte jede Preissteigerung erneut entschieden ab . — Ein Milchlrieg
droht auch zwischen Neustadt und Wochenheim auszubrcchen . Die
Reustadter Milchhändler beziehen ihre Milch zumeist von Wachen-
heimer Lieferanten . Diese wollen nun den Preis von 16 4 pro Liter
auf 17 und 18 d heraufsetzen . Bevor jedoch die gegenseitigen ge¬
schäftlichen Beziehungen abgebrochen werden , wurde noch eine Ver¬
ständigung angebahnt . Von dem Erfolg der Ausgleichsverhandlungen
werden die weiteren Maßnahmen der Reustadter Milchhändler ab-
hängen .

hd Berlin , 16 . Febr . (Tel .) Das hiesige Schwurgericht des
Landgerichts I beschäftigte sich gestern mit dem Mordversuch» den die
Lehrlinge Cnrtius und Wrezinski gegen ihren Chef, den Drogisten
Sieling verübten . Das Urteil lautete gegen Cnrtius wegen versuch¬
ten Totschlags auf 1 Jahr 9 Monate Gefängnis und gegen Wrezinski
wegen Beihilfe auf ein Jahr Gefängnis . 3 Monate Untersuchung
wurden beiden Angeklagten angerechnet.

hd Kattowitz . 16. Febr . (Tel .) Auf dem Ludwigsschacht
der Ferdinand -Grube wurden mehrere Bergleute durch abstür¬
zende Kohlenmassen verschüttet. Einer wurde als Leiche her¬
vorgezogen , die andern wurden zum Teil schwer verletzt .

hd Rom, 16 . Febr . ,( Tel .) In Potenz « trieb in der vergangenen
Nacht ein langandauernder wellenförmiger Erdstoß die Bevölkerung
auf die Straße , wo sie bei offenen Feuern den Morgen erwartete .
Das Telegraphenamt setzte sich sofort mit den umliegenden Orftchaften
in Verbindung , von denen es die beruhigend« Mitteilung erhielt , daß
nichts passiert sei. Nur von Menfi blieb die Antwort aus und man
hat über das Schicksal dieses Ortes schwere Besorgniste.

= Paris , 15 . Febr . Aus Bourges wird der Selbstmord des
dortigen Eefängnisdirektors gemeldet. Er erhielt den Posten erst vor

weisen Nachholung in früheren Jahren versäumter Abschreibungen
verwendet werden, du die ordentlichen Ausgaben nur 140 360
f — 8730 M ) betragen . — Das Budget des Hof . und National¬
theaters für das Spieljahr 1910/11 weist bei 750 000 Ji Einnahm -
unb 962 950 Ji Ausgaben eine Unzulänglichkeit von 212 100 Ji nach
gegen das raufende Theatr . jahr mehr 28 410 Ji . Im ganzen hat
die Stadt für das Theater aufzubringen 255 814 Ji , also auf den
Kopf der Bevölkerung V/z Ji 362 Vorstellungen sind in Aussicht ge
nommen , davon 12 Volksvorstellungen zum ermäßigten Einheits¬
preis .

— Mannheim , 15 . Febr . Gestern früh brannten plötzlich sämt¬
liche Sicherungen der elektrischen Leitung der Badischen Anilin - und
Sodafabrik in Ludwigshafen durch . Jnfolgedesten war der ganze
Betrieb in Dunkel gehüllt, was verschiedene Unfälle hervorries . Der
Hilfselektromonteur Karl Küfer, der die Schaltbretter bediente , lief
in der Dunkelheit in ein Bastin mit kochendem Master und ver¬
brühte stch erheblich , der Schlosser Martin Weber , der eine neue
Sicherung einsetzen wollte, wurde durch überkochende Säure ver¬
brannt .

= Heidelberg, 16 . Febr . Hiesige Blätter melden , daß seitens
des Stadtrats mit Rücksicht aus den Einnahmeaussall , welcher im
Kcmeindehar shalt vom 1 April d . Zs . an durch die Aufhebung ver
städtischen Verbrauchssteuern auf Mehl , Brot und Fleisch entsteht,
anläßlich der Aufstellung des 1910er Gemeindevoranschlags eine Er¬
höhung des Umlagesatzes pro 100 Ji Steuerwert aus Liegenschaften
und Betriebsvermögen von 31 aus 33 Pfennig und pro 100 JI Ein -
kommensteueranschlag von 1,86 Ji auf 1,98 JA. in Antrag gebracht
werden wird .

# Sinsheim , 16 . Febr . In Reihen hat in der Sonntag Nacht ein
18 Jahre alter Bursche namens Erittmann . anscheinend aus Ulk die
Zeiger der Kirchturmuhr entwendet.

# St . Peter (A . Freiburg ) , 16 . Febr . Bei der Bürgermeiftcr -
wahl wurde der seitherige Ortsvorstand Stephan Schwär mit großer
Majorität wieder gewählt .

Bom rLinter port .
- ft Karlsruhe , 16 . Febr . Die Ortsgruppen Karlsruhe -Badener

Höhe und Mannheim -Ludwigshafen des Skiklubs Schwarzwald ver¬
anstalten am kommenden Samstag , den 19. Febr . und Sonntag , den
20. Februar beim Kurhaus Hundseck ihre diesjährigen Schneeschuh-
Wettläufe . Das Programm enthält u . a . Großer und Kleiner Dauer¬
lauf , Volkswettlauf , Hindernistauf , Damenlauf , Iugendlauf ,

Sprunglauf , sowie die Austragung der Meisterschaft im Skiklud
Schwarzwald für 1919 . Rach Beendigung der Wettläufe findet ge¬
meinschaftliches Mittagesten im Kurhaus Hundseck statt . (Siehe
Inserat .)

Aus - er Resi- enz.
Karlsruhe , 16 . Februar .

8t . A . Beschäftigungsgrad lm Monat Januar 1910 nach de „
Nachweisungen der Krankenlasten. Am 1 . Februar 1910 hatten 23
Krankenkassen der Stadt Karlsruhe einen Bestand von 37 621 ver
stcherungspflichtigen Mitgliedern (darunter 14 362 weibliche) aufzu -
weisen ; das sind feit 1 . Januar 1910 71 männliche und 62 weibliche
mehr .

— Albtalbahn und Bahnhofneubau . Im Zusammenhang mit dem
Bau des neuen Staatsbahnhofes werden nun für die provisorische Ein¬
mündung der Albtalbahn die Schienen gelegt Die Bahn fährt jetzt
noch durch die Ettlinger Straße , aber da diese bei der jetzigen großen
Brücke über den Rangierbahnhof verlegt wird , um für den neuen
Bahnhof aufgefüllt zu werden, gibt es größere Aenderungen . Die
Straße von Ettlingen wird in einen bereits hergestellten langest
Tunnel unter dem neuen Bahnhof neben der jetzigen Ettlinger Brücke
durchgeführt . Die Albtalbahn zweigt vor dem Rangierbahnhof ab.

kurzem, nachdem sein Vorgänger sich erschossen hatte . Des Letztgenann¬
ten ältester Sohn befindet sich gegenwärtig wegen eines Gewaltaktes
in dem Zellengefängnis von Bourges , das im Volksmunde der „Un-
glücksturm" heißt.

Bier Jungens auf einmal .
— Berlin , 15 Febr . Dem Kaufmann Siegfried Rau , der in der

Schlesischen Straße ein kleines Herrenmodengeschäftbetreibt , hat sich
der Klapperstorch allzu gnädig erwiesen . Gestern früh beschenkte ihn
seine Gattin , Frau Frieda Rau , mit Vierlingen . Es läßt sich leicht
denken, daß man in dem Hause auf einen so reichen Kindersegen nicht
gefaßt war , zumal das „freudige" Familien -Ereitznis erst für zwei
Monate später erwartet worden war.

Der älteste kam um %9 , der jüngste um % 12 Uhr zur Welt . Alle
vier Säuglinge lebten und freuten sich offenbar ihres Daseins , denn
sie schrieen alle kräftig . Di« herbeigeholten Aerzte halten es für durch-'
aus nicht unmöglich, daß die vier Siebenmonatjungen werden am
Leben erhalten werden können , doch ist es nicht allzu wahrscheinlich
da sie doch nicht so entwickelt sind, wie völlig ausgereifte Kinder . Das
älteste hat eine Länge von nur 36 Zentimeter , während sonst neuge¬
borene gesunde Kinder meist gegen 50 Zentimeter lang sind . Sowohl
der Vater als die Mutter der Vierlinge stammen aus kindergcfegneten
Familien , in denen es jedoch keinerlei ähnliche Ereigniste gab .

Das Ehepaar Rau besitzt ein jetzt neun Monate altes hübsches
Töchterchen, das die Ankunft des Quartetts von Brüderchen noch nicht
zu würdigen vermag . Die Mutter der mit einemmale so ansehnlich
erhöhten Kinderschaar ist eine sehr kräftige junge Frau und befindet
sich den Umständen angemesten sehr wohl. Der Vater Herr Rau , hat
stch mit Humor in das Unabänderliche gefügt, indem er sich sagte ,
daß es ja im Grunde genommen egal fei, ob er die vier Jungen vom
letzten Montag auf einmal oder in üblichen Iahresabständen einen
hübsch nach dem anderen bekomme. Immerhin könnt« er den resig¬
nierten Seufzer nicht unterdrücken : „Ra , die Woche fängt gut an .

"
Für ihn und seine Frau ergibt sich übrigens eine Reihe schwieriger
Probleme . Vor allem, wie man die Kinder von einander unterschei¬
den sollte, insbesondere, wenn sie einmal Namen erhalten haben .
In dieser Beziehung ist bereits die weife Frau , die die Kinder zur
Welt befördern half, auf einen klugen Einfall gekommen . Der älteste
Sohn , der Erstgeborene, wurde mit roten Bändern in das Wickelzeug
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geht auf einem besonderen Damm und einer besonderen Brücke schräg
über den Rangierüahnhof . um dann in einem Bogen auf die sogen .
Apfelstraße zu kommen . Sie wird in einem ebenfalls schon fertigen
Durchlaß dem neuen Bahnhof unterführt , um dann auf dem Bahn¬
körper der vormaligen strategischen Bahn (die schon vor Jahresfrist
verlegt wurde ) dem bestehenden Albtalbahnhof zugeführt zu werden .

v Arbeiter -Diskussionsklub. Vor einer leider nicht sehr zahlrei¬
chen Zuhörerschaft sprach gestern Herr Krankenkassenkontrolleur Pich¬
ler aus Baden -Baden im Südstadt -Eemeindehaufe . „Wanderungen
durch die Krankenstuben von Kassenmitgliedern " lautete das Vor¬
trags -Thema . Ob viele gefürchtet hatten , bei dieser schrecklichen Wit¬
terung durch einen Abendspaziergang nach der Südstadt selbst eine
Wanderung in die Krankenstube antreten zu müssen ? Der Redner
betonte eingangs , daß es ihm durchaus fern liege , hier Parteipolitik
treiben zu wollen ; er suche ganz einfach Ursache und Wirkung in Ein¬
klang zu bringen . Das ist ihm auch vorzüglich gelungen . In kurzer,
eindrücklicher Art wies er schlagend den Zusammenhang von llnter -
konfum, Unterernährung und Krankheit nach . An der sehr lebhaften
Diskussion beteiligten sich die Herren . Dolletscheck, Kersebrog. Dr .
Fischer , Krankenkaffenkontrolleur Eder , Kästner und Frau Marie
Schloß.

'
Die Idee eines Redneraustausches zwischen dem Badener

und dem hiesigen Klub kann und wird sich gewiß als zweckmäßig er¬
weisen.

Letzte Telegramme
der „Sadischen Presse " .

Berlin . 16. Febr . Die Wahlprüfungskommission des
Reichstages hat die Wahl des Abgeordneten Kaphengst -Frank -
furt a. O . für ungiltig erklärt .

= Bückeburg, 16. Febr. Die Fürstin-Mutter Hermine zu
Schaumburg -Lippe ist heute 9 Uhr, 82 Jahre alt , gestorben.

= Mülheim a. Rh^ 16. Febr. Das amtliche Ergebnis der
Reichstags-Ersatzwahl liegt nunmehr vor . Es wurden abge¬
geben 40 980 Stimmen, davon 20 375 für Oberlandesgerichts¬
rat Marx (Ztr.) , 10922 für Schriftsteller Erdmann (Soz.)
8462 für Rechtsanwalt Falk (natl . ) , 1135 für Pfarrer Hömann
(christl.-soz. ) ; zersplittert 24 Stimmen . Die Stichwahl findet
am 28. Februar statt .

= Christiania, 16. Febr. Wie aus Aalesund gemeldet wird,
soll dort ein Gedenkstein für Kaiser Wilhelm zur Erinnerung
an das, was der Kaiser nach dem Brande von 1904 für Aale¬
sund getan hat, errichtet werden . Der Gedenkstein wird aus
einem 8 Meter hohen Monoliten auf einem 1 Meter hohen
Fußstück bestehen. Der Monolit soll ein Broncerelief des
Kaisers mit dem Reichswappen darüber erhalten. Die Her¬
stellung des Denkmals dürfte etwa 3 Wochen beanspruchen.

= Stockholm, 16. Febr. Der Zustand des nach einer Tafel
unter Vergiftungserscheinungen erkrankten Reichsmarschalls
Freiherrn von Essen war gestern kritisch . Auch der Wirt der
Gesellschaft, der frühere Oberstatthalter Tamm und seine Gat¬
tin, sind bettlägerig. Frau Anna Mallenberg geb. v . Sydow
ist gleichfalls schwer erkrankt. Die Untersuchung hat bisher
nicht ergeben , in welcher Speise das Gift enthalten war.

M .E . Cettinje, 16. Febr . (Privattel .) Die Sküpschtina
billigte einstimmig die in der letzten Zeit durch die Regierung
in den bekannten Hochverratsaffären vorgenommenen kriegs¬
gerichtlichen Erschießungen. Unter den standrechtlich Hinge¬
richteten befanden sich, wie jetzt bekannt wird, auch zwei Offi¬
ziere der Garnison Wassojevie . Die Billigung des Vorgehens
der Regierung erfolgte nach einer mehrstündigen Begründung
durch den MinisterpräsidentenTomanovic.

llck Canton. 16. Febr . Die Unruhen haben sich gestern
wiederholt. 8008 Soldaten , die nach europäischem Muster aus¬
gebildet sind, haben gemeutert. Im Laufe eines Gefechtes mit
den Meuterern sind ungefähr 580 von ihnen getötet worden.
Zur Zeit der Absendung der Depesche hatte sich die Bevölkerung
noch nicht an der aufrührerischen Bewegung beteiligt .

■= Ottawa, 16 . Febr . Der Finanzminister hat gestern im
Parlament angekündigt , daß eine provisorische Regelung der
Handelsverhältnissezwischen dem Deutschen Reiche und Kanada
bevorstehe. Ein allgemeiner Handelsvertrag werde wahrschein¬
lich folgen.

— Montevideo, 16. Febr. Die Botschaft des Präsidenten,mit der der Kongreß gestern eröffnet wurde, erinnert zunächstan die revolutionären Umtriebe und verheißt, jeden derartigenVerrat am Vaterlande aufs strengste zu unterdrücken. Uru¬
guay werde sich, so heißt es weiter, am panamerikanischen Kon¬
greß in Buenos Aires , sowie an den Ausstellungen in Brüssel ,Turin und Rom beteiligen. Die Botschaft zählt schließlich eine
Reihe von finanziellen Gesetzentwürfe « auf.

Die Schiffahrtsabgaben.
— Berlin , 16 . Febr . Die „Rordd . Allg . Ztg .

" meldet : Nachdemder Bundesrat zur Frage der Schisfahrtsabgaben Stellung genom-
men hat , wird voraussichtlich der weitere Verlauf der Angelegenheit

geschnürt, der zweite mit blauen , der dritte mit rosaroten , und der
jüngste mit weißen.

Eine weitere Sorge ist die Namensgebung . Bereitet sie schon denEltern bei einem einzigen Kinde Sorgen , um wievielmehr bei vieren .Da heißt es den Kalender ordentlich studieren. Dazu kommt noch die
Platzfrage , die bei einem so ausgiebigen Familienzuwachs großes
Kopfzerbrechenverursacht, und noch viele andere Probleme , vor die sichein wenig vermögender Mann gestellt steht , der nur mit zwei Kindern
rechnen zu müssen glaubte , und plötzlich mit fünfen gesegnet ist . Hoffenwir , daß es den vierfach gesegneten Eltern gelingen wird , alle dieseProbleme zur Zufriedenheit zu lösen.

Wie uns zu später Nachtstunde gemeldet wird , ist eines der Kin¬
der, das dritte , an Lebensschwäche gestorben.

Das Hochwasser in Frankreich .
lick Paris , 15 . Febr . (Tel .) Die Seine befindet sich weiter

in bedenklichem Steigen . Ein Mitarbeiter des „Petit Parisien"
hatte eine Unterredung mit einem hohen Beamten der Wasser¬bau-Abteilung, welcher folgende Mitteilungen machte: Wir
hoffen , daß das erwartete Steigen des Flußes nicht mehr alsiy2 Meter betragen wird. Dennoch ist es möglich , daß ange¬
sichts der neuen starken Regengüsse und der plötzlichen Schnee¬
schmelze sowie angesichts des schnellen Steigens der Marne ein
plötzliches Anwachsen der Seine bevorsteht . Die Regierung
trifft Maßregeln, um eine Katastrophe zu verhüten.

« ns dem gewerblichen Leben.
lick Essen (Ruhr ) , 16 . Febr . (Tel .) Die Verhandlungen zur Bei¬

legung des Streikes auf der Kruppschen Friedrich Alfred-Hütte, die
zwischen den 506 streikenden Hochofenarbeitern und der Direktion
stattfanden , find bisher ergebnislos verlaufen . Jedoch hat im Laufedes gestrigen Tages ein Teil der Arbeiter die Arbeit wieder ausge¬
nommen, insbesondere solche , die schon längere Zeit auf dem Werke
beschäftigt find . Ein Ofen konnte wieder angeblasen werden. Die
übrigen Betriebe erleiden keinerlei Störung .

■M .E. Essen, 16 . Febr . (Privattel .) Die Gefahr eines dies¬
jährigen Ausstandes der Ruhrberglente gilt als sndgiltig He¬

in einem Teil der ausländischen Presse lebhaft erörtert . Wir be¬
gegnen dabei Ausführungen , welche von der Borstellung ausgehen ,
daß die Reichsregierung zu einer einseitigen Lösung der Frage ohne
Rücksicht aus bestehende Verträge mit ausländischen Staaten greifen
könnte. Derartige Vorstellungen sind irrig . Bei der weiteren Be¬
handlung der Frage der Schiffahrlsabgaben ist nur der Weg freund¬
schaftlicher Verständigung gangbar ._

Ilm das preußische Wahlrecht.
,= Neumünster . 16. Febr . Gestern abend beschäftigten sich

hier 2 Versammlungen mit dem Vorgehen der Polizei aus An¬
laß der Wahlrechtsdemonstrationen am vergangenen Sonntag .
Rach Schluß der Versammlungen zogen die Teilnehmer in
mehreren Gruppen vor das Rathaus , verhöhnten die Polizei
und bewarfen die Beamten mit Steinen . Die Polizei ging
mit blanker Waffe vor . Als sich die Zusammenrottungwieder¬
holte, wurde eine Kompagnie Infanterie requiriert, die nach
dreimaliger vergeblicher Aufforderung zum Auseinandergehen
den Rathausplatz und die angrenzenden Straßen mit aufge¬
pflanztem Bajonett säuberte . Mehrere Personen und einige
Polizeibeamte erlitten Verletzungen .

Aus der bayerischen Kammer.
München , 16. Febr. Die Kammer der Abgeordneten

nahm mit 82 gegen 42 Stimmen das Malzaufschlagsgesetz an.
— München, 16. Febr . Nach Annahme des Malzaufschlags¬

gesetzes nahm die Kammer der Abgeordneten eine vom Ausschuß vor-
geschlagene Resolution an , die Regierung möge mit Nachdruck dahin
wirken, daß bei Berechnung der Uebergangsabgabe mehr der Ber -
fassung des Reiches Rechnung getragen werde . Finanzminister von
Pfaff erwiderte , sobald das Malzaufschlagsgesetz eingeführt sein wird ,werde er im Bundesrate eine Neuregelung der Nebergangsabgabe tn
Anregung bringen . Er hoffe , daß eine gerechtere Abgabe geschaffen
werde.

Ueberfall auf eine französische Truppen -Abteiluug .
hd Paris , 16. Febr . Gestern abend ist im Kolonialamt

die Meldung eingetroffen , daß am 4. Januar eine französische
Kompagnie in Nadai in einen Hinterhalt geraten ist, der von
den Eingeborenen gelegt war. Die Franzosen verloren einen
Hauptmann, zwei Leutnants, zwei Unteroffiziere und zwei
eingeborene Sergeanten, 8 eingeborene Korporale und 182 ein¬
geborene Soldaten . Das Gefecht fand bei Ubeiataoul im Gebiet
von Massali, unweit von Abecher, statt . Im Juli v . Js . hatten
die französischen Truppen in Abecher, der Hauptstadt dieses Ge¬
bietes, ihren Einzug gehalten. Dieses Gebiet ist durch das Ab¬
kommen vom Juni 1898 zwischen Frankreich und England der
französischen Einfluß-Sphäre einverleibt worden . Seit dem
Jahre 1904 hatten die Franzosen zahlreiche Gefechte mit den
Truppen des Sultans Dudmuah . Im Juli v. Js . zogen 100
französische Soldaten unter dem Befehl des Leutnants Boureau
in die Hauptstadt ein, nachdem sie die Truppen des Sultans in
die Flucht geschlagen hatten.

Zur Lage tn Griechenland.
Iid Athen , 16. Febr . Den Zeitungen ist nur unter der Be¬

dingung das Erscheinen gestattet , daß Mitglieder der Militär -
Liga, die in den Zeitungs - Bureaus ständigen Aufenthalt
nehmen , ihren Inhalt überwachen. Die Marine - Offiziere
haben sich im Arsenal von Salamis versammelt und die Schiffe
in Kampfbereitschaft versetzt, um gegen Pyräus und Phaleron
vorzngehen . Die Gesandten Rußlands, Englands , Frankreichs
und Italiens begaben sich nach Phaleron , um mit den Kom¬
mandanten ihrer dort lagernden Kriegsschiffe Besprechungen
abzuhalten . Typaldos ist gestern unvermutet nach Athen
zurückgekehrt .

Scotts Emulsion
ist in ihrer Art unerreicht, well der in ihr enthalten-
ausgesucht allerftinste Lebertran vermittelst des Scottsche »
Verfahrens vollkommen

leicht verdaulich
imd ausnutznngsfähig gemacht ist und
dem Säugling , der Heranwachsenden
Jugend , wie auch den Erwachsenen
Stärkung und Kräftigung bringt.

Scott ? Emulsion wird don uns miSschltetz.
lich im groben verlaust, ulg>zwar ni«lose uach
Gewicht oder Matz , sondern n»r in verstegeltenDririnaltlaschen in Karton mit unsererSchutz¬
marie (Fischer mit dem Dorsch ». Scott &
Bowne, ra. b. H„ Frankfurt a . M.

Bestandteile: Feinster Mcdizinal-Lebcrtrair
150,0, Prima Glyzerin 50,0, nnterphoSPhoriz-
sanrer Kalk «^ . umerphoSPhorigsauieSNatron Nur echt mit diesa:
3,0, trat». Tragant 3,0, sanfter arab . Summt Marke- demFischer
pnlv. 2,0, destill . Wasser 123,0, Alkohol 11,0. — dem Garantie»
Hierzu aromatische Emulsion mit Zimt», zachen deS Ecott»
Monn .t, ii i Uront -N IchenVerfahrensI
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seitigt. Wie wir erfahren , haben am letzten Sonntag Ber-
trauensmännerversammlungen von Arbeiterdelegierten des
Ruhrreviers stattgefunden , in welchen übereinstimmend be¬
schlossen ist, mit Rücksicht auf das anhaltend warme Winter¬
wetter von einer Ausstandsbewegung in diesem Winter als
aussichtslos abzuraten .

— Paris , 16 . Febr . Der Präsident des Zentralansfchusses
des französischen Reedervereins erklärte in einem an den llnter -
ftaatssekretär Ch6ron gerichteten Schreiben , daß er die Ver¬
öffentlichung des an ihn gerichteten Briefes , den er übrigens
nur irrtümlich unterzeichnet habe, auf das tiefste bedauere .
Die abeffhnischen Prinzen auf dem „Dreadnought " .

DK London, 15 . Febr . Zu der famojen Geschichte von den
abessynischen Prinzen , die, wie neulich berichtet, dem Dreadnoughteinen so merkwürdigen Besuch abstatteten , werden jetzt noch weitere
Einzelheiten bekannt , die die Geschichte nur noch lustiger machen .
Zunächst ist es jetzt klar geworden, daß es sich nicht um eine Spio -
nageaffaire gehandelt hat , wie einige Zeitungen zuerst glauben
machen wollten , und der,Dolmetscher der „Prinzen " war auch kein
Deutscher , sondern ein Engländer , der sich als Deutscher „verkleidet"
hatte . Zwei der Herren , die sich aktiv an dem Spaß beteiligten ,waren dieselben, die vor einigen Jahren einen ähnlichen Witz in
Cambridge machten, wo sie als „Sultan von Sansibar mit seinem
Premierminister " erschienen , und von den Behörden der berühmten
Universitätsstadt mit großen Ehren empfangen wurden .

Eigentlich hatten fünf junge Herren dieses Mal den Spaß aus -
führen wollen, aber einer war im letzten Augenblick verhindert ,und die Schwester eines anderen trat für ihn ein, sie erschien aber
nicht als Pi nzeffin, sondern als Prinz verkleidet . Das beste an der
Geschichte aber ist, daß einer der „Prinzen " einen Bruder an Borddes Dreadnought hat , der Marineoffizier ist und sich an dem Em¬
pfang der exotischen Gäste beteiligte . Alle fünf Herren gehören
guten Familien an und verkehren, wie es nunmehr heißt , in den
besten Kreisen . Sie gaben viel Geld für den Spaß aus , und es wird ,

Briefkasten .
Rach Hornberg . Die Fabrillranlenkasse ist im Recht. — Schreiben

Sie an Professor Dr . Brunner in Pforzheim .
Flugversuche. Soweit uns bekannt , ist die Angelegenheit im Sands

verlausen
W . M . Nach dem Voranschlag der Stadt vom Jahre 1909 find als

Ertrag der Verbrauchssteuern von Wein , Bier , Fleifchwareu , Wild ,
Geflügel , Fischen , Brennmaterial , Mehl , Schlachtvieh u. Wurstwaren
511315 Mark vorgesehen gewesen .

K. Pf . Jene Frage betrifft das Einkommen aus Erwerb und
mutz das Einkommen der Frau aus Erwerb 500 M erreichen, aus
Rente wird der Betrag schon von 60 M ab dem Einkommen des
Mannes zugeschlagen . Der Steuerkommissär wird jedenfalls das
Richtige getroffen haben .
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Baer & Elend
Bankgeschäft

Karlsruhe !. B. Lammstr. 10. Telephon 223
empfehlen sich für

alle bankgescb &fUlche Transaktione * .
Ausführliche und gewissen hafte Auskunft

aber sämtliche Wertpapiere .
Aaf Wunsch erhalten Interessenten BOrsen »

Berichte kostenlos .

u . a . berichtet, daß die Verwendeten Schmucksachen allein zehn,
tausend Mark kosteten .

Weiter wird berichtet, daß Admiral May am Sonntag nach¬
mittag im Westend zufällig einer der Herren auf der Straße traf ,die sich an dem Witz beteiligt hatten . Der Admiral hatte inzwischen
erfahren , wer die Spaßmacher gewesen waren und er begrüßte ihn
lachend und gratulierte ihm zu dem Erfolg . Es scheint demnach,
daß von dieser Seite die Sache leicht genommen wird , und man auchdie Fälschung des Telegramms im Namen eines jo hohen Beamten
des Auswärtigen Amtes nicht als so bedenklich ansieht, wie es viel¬
leicht andere Behörden tun werden , llebrigens scheinen die Herren
von der Flotte bereits den Versuch gemacht zu haben , die „abessyni¬
schen Prinzen " auch „hereinzulegen "

. Einer von ihnen bekam eine
von einem Freunde an Bord eines Kriegsschiffes geschriebene Ein¬
ladung zu einem Fest an Bord, aber er lehnte vorsichtigerweise dan¬
kend ab.

Die junge Dame , die sich an dem Spaß aktiv beteiligte , hatBekannten erzählt , daß sie sich ganz kurz entschließen mußte , mit¬
zumachen , sie hatte nur zwei Tage für die Vorbereitungen zur Ver¬
fügung und sie behauptet , daß sie sich die ganze Zeit hindurch in
einer fürchterlichen Aufregung befunden habe . Mehrere Male war
auch die Gefahr der Entdeckung groß. Einer der Herren zum Bei¬
spiel hatte einen so starken Schnupfen , daß die gemalten Lippen und
die Hautfarbe nicht für einen Augenblick sicher waren . Einmal ging
auch ein Teil des Bartes los , aber es wurde glücklicherweise nichtbemerkt. Mehrere unternehmungslustige Damen , die die Witzboldekennen, haben bereits gebeten, das nächstemal Mitwirken zu dürfen .

Ernst ist, wie gesagt, bei der Angelegenheit , daß ein Telegrammin dem Namen des Permanenten Untersekretärs des AuswärtigenAmtes , Sir Charles Hardinge , an den Admiral der Heimflotte , Ad¬
miral May , geschickt wurde , was natürlich eine Fälschung und eine
strafbare Tat ist. Der Witz sollte eigentlich in Paris seinen Anfang
nehm.-n die Prinzen wollten ursprünglich von dort aus bereits ver¬
kleidet nach London kommen, aber im letzten Augenblick änderte manden Plan .
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Unter derft ProteKtorate S . H .H . der Prirrzreqenten
Luifpold von Bayern . Ä (v\oi bis Oktober « c «

MÜNCHEN 3910
AUSSTELLUNG VON
MEISTERWERKEN
MUHAMMEDANISCHER

fio * KUNST »or
von der Zeit der Kalifen bis zur Gegenwart .
0 Orientolirche Kun/thand werker an der Arbeit .®
Unterhaltende Veran/talfungen . täglich Konz « rf .<3ö
MU/IKEE/TE : Schumann - GeoenKfeler , Richard Straujx -
Woche. Beethoven Brahmr- BrucKner-CyKlur, Uraufführung
der S .Jymphonie von Gustav /Wähler . s\s>e>sev £y€s£vs>>a^>a
^ o/p « Kt« uno Aumunft durch die Oc/chdft//tcllt der Au/ytdlung .

Verein ehern.
Bad. Leib-Dragoner.
Protektor : Seine König ! Hoheit Großherzog

Friedrich II. von Baden .
Das Unterofffzierkorps unseres Stammregiments iadei den

Verein zu ihrem am Samstag den 18 . d . M . . ' t»8 llbr abends , in
den »Drei Linden " . Mühlburg , stattfindenben 3537

Unkeroffizier -Vergnügen
ein . Wir bitten bie Kameraden , iick mit ihren Angehörigen zahlreich
an der Feier zu beteiligen . <£ e , . Vorstand .

Ski Club Schivai zvvald
Am Samstag den 19 . and Sonntag den

SO. Februar finde » bei Karbans llnndaeeb

SchneBSchuhwettläufe
der Oitteruppen Hsrlsrnhe • BadenerhOhe and Mannheim *
l .ndnigNbufeu t -, 11. Austrag dar Meisterschaft im ' ki -Club
Sehwurzwald für 1910 2527 .21

Hierzu laden wir «naere Mitglieder und Freunde des Skisports ein .
Der Vorstand .

Frühlings - Reisen
IV. und V. Fahrt Mittelmeerfahrt.

Wer die herrlichen Reize der südlichen Frühlingspracht
durchleben D and gleichzeitig alle landschaftlich D Völker
kundlieh D and historisch her orragendsten Stätten in D
Frankreich D Spanien D Nord - Afrika D Griechen¬
land und Italien D kennen lernen will , 0 der mache eine
der preiswerten , erstklassigen 0 konkurrenzlos zusimmen -
gestellten Reisen D der bekannten D „ Freien Deutschen Reise¬
vereinigung “ D auf der herrlichen , grossen Salonyacht 0
„Ile de France *» D vom 15 . April bis 1 . Mai D oder

4 . bis 31 . Mai mit , 0 Angelaufen werden : Marseiile 0
Barcelona , Palma D Algier , Blida D Tunis D Carthago
D Palermo 0 Messina D Taormina , Malta 0 Piräus ,
Athen D Corfu , Cattaro , Venedig D Rom , Neapel D
Capri und Montecarlo . 0 Frei » der ganzen 17 - oder 18 -
tägigen Reise D in bequemster 1-, 2- oder 3- bettiger Anssen -
kabine 0 Betten nicht übereinander 0 von 550 Mb .
an D einschliesslich voller Verpflegung mit Wein , allen Aus¬
gaben der Landausflüge 0 Führung , Wagenfahrten 0 Son¬
derzüge , Hotels D Trinkgelder usw . D Nur teilweise
Belegung des Dampfers 0 keine Ueberfüllung ! D Für
alleinreisende Damen Familien - und Gesellschaftsanschluss . 0
Ausführlichen Reise - und Schiffsplan versendet kostenlos
Redakteur BAUM in DUISBURG 11. 1496a

l ehr- und Versuchsanstalt für Brauer in München
Privat » Institut Direktor Dr. Doemens. 675a

Beginn des nächsten viermonatlichen Hauptkursus 25 . April 1910 .
Prospekte gratis . — Bezugnahme auf diese Zeitung erbeten .

l
'
Möbel u Polsterwaren 1

C

Albert Schiler
Karlsruhe — Herrenstrasse 46

von 1884 bis 1907 Zeichner und Verkäufer
im Möbelmagazin vereinigter Schreinermeister .

Komplette Zimmereinrichtungen b!ÄrSÄ
Eigene Tapszierwerkstätte.

r, aber ■
übrung ■
1385* ■

'tritmortll « roß . elegant . ge°
^ tnllikllu , schliff. Glas tur nur j _ .29 Mk. zu verkauf . Schlostvlatz 13 . 1 ab H . Sehweickert , Durlach ,

! Engl . Boxer
Eing . Karlfriedrichftr . p . r . . B5714 I B5690 Jägerstraße 32 .

Kostüme werden nack jedem Journal besticht und soutachiert .
A . Ziegler , Witterstraße Wr. 2, II.

Perlen . Fliner . Glas- und Wachsperlen, Steine rr. in allen
Farben und Grüßen itets am Lager . 2338 .2 .2

0
0
0
0
0 _ _0 Sa unstag den 19 . Februar . 6
Q im Vereinslokal, Konkordiasaal , Ä
I Moninger : 2497L.1 v

o Monatstmcipe
°

Q mit Vorführung v. Licht - ÖX hildcrn . Beginn : 9 Uhr. »
Zu zahlreichem Besuch ladet v

0 em Der Turnrat . Ö
OOOOOOCOOOOOD

Töchterpensionat
Billa Elisa, Stuttgart,

Azenbergstraße M
und eigenes Landhaus IN Idyllisch
gelegenem Badeort . Spezialfach :
Feine Umgangsformen u . Sprache ,praktisch geübt zu sicherem , ge¬wandtem Verkehr , Körperpflege u .
Hebungen hiefür zu eleganter , gra¬
ziöser Haltung u liebenswürdigem
Benehmen Andere Fächer : Cha¬
rakterbildung , Briefstil , Musik -
Sprachen . Literatur , prakt . Hand¬arbeit und pünktliche Haushaltung
unter eigener Leitung . Pensions¬
preis pro ‘U Jahr M . 250 .— . Lehr¬
stunden pro Monat M . 20 .— Gest .
Anmeldung auf Sommerhalbjahr
v . 1 . April bis 1 . Oktober erbeten .
fJm Sommeraufenthalt läuft der
Unterricht fort .) 348a *

Französisch !
Konversation, Gram¬

matik , Nachhilfe
erteilt gründlich 935670

Marie Hanlet ,
Kaijerstraße 30, IV

ü m

Grösste und leiftungsfählgtte
Desinfektions - Anstalt

Deuffchlands .
Direktion Karlsruhe i. B .

Markgrafenstrasse52 . TeL 2340 .
Filialen und Vertreter im ln- und

Ausland .
Desinfektionsvomahme gegen alle
Ungezieferarten unter weitgehend¬

ster Garantie .
Spezialität :

radikale Wanzen- , Motten- und
Käferausrottung.

Wirksamste Methode zur Ver¬
nichtung schädlicher Nager.
Dauerdesinfektion

zur Bekämpfung der Infektions¬
krankheiten in Krankenzimmern ,Pissoirs . Telephon , Stallungen etc.
durch unsere unübertroffene

Apparate . 2494»
Lieferung sämtlicher ins Fach ein¬
schlägigen Präparate , - sowie Mittel
zur Freihaltung von Motten etc.
Eigene ehern . Fabrik , eigene Ver¬
suchsanstalt , ehern . Laboratorium .
Unberall staatl . u . städi Behörden
u . die meisten Grossfirmen in Ver-
s cherung , wovon prima Aner¬
kennungen zur Einsicht bereit liegen .

Strengste Diskretion .

Bester Zahler
abgelegter Herren - n . Damenkleider ,
Schuhe , Stiefel u. s. w . Postkarte
genügt , komme ins Haus . B5715
jf. Brauner , Schwanenstr. 19.
(Eine guterhall . Ladentheke

ist preiswert zu verkaufen .
B5679 .2.1 Adlerstraße 22 .

Sofort ist wegen Platzmangel ein
fast neuer
ggg' Kinderstuhl ~JMf
sowie ein junger , mittelgrober , gut
dressierter Hund billig zu verk .
« 5684 Anfr . Dnrlacherstr . 8 . II.
( jocker -^ paniel
braun weiß , 11 Monate alt , höchst¬
prämiierter Abstammung , zu verk.
Johannes Schneider . Karlsruhe ,
2 . 1 Kaiser Allee 1 49. « 5678

j * ' $ unfe -MO
schwarzer , % Jahre alt , Verkreu¬
zung Rotweiler , Rüde , sehr wach¬
sam , 60 cm hoch , wird in gute
Hände abgegeben . Geutner zur
..Krone " . Kleinktrinbach b . Durlach .

Außer de« am Samstag den 12. Jeßrnar inserierten Mösiefn habe ich speziell für

Krautleute
nachstehmde 2 Serien Lampt. Hinrichtungen zusammengestellt und kommen während der

Mobeltvoeh »
zum Verlaus .

Ginrichtung Serie I
a . Schlafzimmer.

2 Bettstelle«, hoch- und
niederhäuptig . nußbaum
poliert ,

2 Patent -Röste,2 Matratzen,2 Kopske ' le,
1 Nachttisch, poliert , mit

Marmorplatte,
1 Waschkommode,

poliert , mitMessinggriffc«

1 Marmorplatte ,
1 Haudtuchstäuder ,

b. Wohnzimmer .
1 Chiffonniere, poliert,
1 Bertiko, poliert, mit

geschliffenem Spiegel,
1 Tisch mit eich. Platte,
1 Taschen-Diwan ,

4 beffere Mühle,
1 Spiegel.

c. Küche.
1 Küchenschrank .
1 Küchentisch .
2 « üchenstühke ,
1 Küchenrahme«.

Gesamtpreis Mk. 400, -
mit 2 Deckbetten und 4 Kiffen mehr Mk . 76 .—.

Ginrichtung Serie U
2821

» . hell engl . Schlaf¬
zimmer .

2 engl , Bettstellen,
innen Eiche,

2 Patent - Röste,
2 Matratzen , bessere ,
2 Kopfke le ,
1 Spiegelschrank mit

Kristallglas , innen Eiche ,
2 Nachttische

mit Marmorplatten,

1 Waschkommode ,
1 Marmorplatte ,
1 Spiegelanfsatz ,
1 Handtuchständer .

b. Wohnzimmer.
1 Bertiko, Rußbanm,

poliert, bessere Qualität ,
1 Tisch mit eichen . Platte,
4 Stühle ,

Grsamtpreis Mk. 600 —

1 Taschen -Diwan,
1 schöner Spiegel mit

Facettglas .

v. Küche.
1 Küchenbuffet,
1 Küchentisch ,
2 Küchenstühle,
1 Küchenrahmen

mit 2 Deckbetten und 4 Kissen mehr Mk . 8 « —.
Ferner wird ans gefüllte Betten sowie auf alle Sorte» Möbel , Betten , und zwar :
komplette Schlafzimmer , komplette Betten , Federnbetten , Kleider¬
schränke , Chiffon« eres , Vertikos , Kommoden. Schreibtische, Spiegel ,
schränke , Bücherschränke , Waschtische , Waschkommoden , Etztische ,Trumeanx , Spiegel , Zierlische , Diwans , Garnituren . Metallbett¬

stetten , Kinderbettstellen rc . rc .
während der MSbel-Woche ei«

Rabatt bis 3U20 T gewährt.
WIE - welche diese günstige Gelegenheit benützen ,

-47IW 14UvULv f erhalten noch ein hübsches Präsent . WllW
Der stets wachsende Kundenkreis ist das beredtendste Zeugnis für die Leistungsfähigkeit
u . Rmllität meiner Firma- Biele « serkennuagen für gelieferteEinrichtungen. Einrichtungen ,
welche für später lieferbar sind, » erdeu m den hierfür res« « . Räumen kostenlos zurückgestellt.

5 . Kramer W und Mii
30 Schersli . 30.

Künftige Einkaussgoele für Einrichtungen . Penftone « „ d Hotels.
Lager in 2 Läden nnd 4 Stockwerken. (Eigene Poiftereiwerkstätte .

Kneiplokal

Fleischpreise
vom 15. bis 28. Februar 1919

nach Angabe der Metzger-Innung:
Ochscnflcisch per Pfund 80 —84 4
Rindfleisch „ , 76 - 80 »
Suhfleisch , „ 50 — 60 ,
Kalbfleisch „ , 86 —90 „
Schweinestcischm . Schwärt

und Beilage 84 ,Schweinebraten und Kote¬
lettes 96

Hamnielfleisch , . 70—90 .

Aufschlag -
Gier

per Stück 3 Pfg.
Eierkonsumhaus
50 Kaiserstr. 5v I

Eingang Adlerstr . SB“ *

Betlfedern
Dannen «. fertigeFederbetten ,
ne « , in verschiedenen , staunend
billig . Preislagen bat zu verkaufen

von Studenten -Verbindnng
sucht.

Gefl . Offert , unt . Nr . B5543
an die Exp . der «Bad . Presse "

Heinrich Karrer
undLagerhaus , Möbelhandlnng

Bettengeschäft
PHNippstr . 19. Stadtteil Mühlbur
2 . 1 Telefon 1659. 251

Kleidermacheriii
einpfiehlt sich im Anfertigen , sowi
Abändern von Damen - un
Krnderkleidern. « 5722.2.

Veilchenstrasie 23 , 2, St . recht!
Schneiderin

empfiehlt sich im Anfertigen von '
Gesellschaftskleidern u . allen andern
Arbeiten in und außer dem Hause .
B5689 Steinstraste 2, Part .

Junge Frau nimmt noch Wäsche
an z. waschen . Gartenftr . 68 , V . , 1.
bei Frau Beyer . _ « 5708

M -Iarlthtll
erhalten Sie am schnellsten in jed .
Höhe . Raten - Riickzahlnng . Breie
Auszahlungen . Hypotheken durch

F . Gauweiler ,
Karlsruhe - Mühlbnrg , Hardtstr . 4b .
(Rückporto 20 Pfg . beifüg . ) . « 5706

WrWerkzeug
Mehrere Schreiner -Werkzeng -

rabmen. auch Hobelbänke , gut er¬
halten , zu kaufen gesucht . 2515

Billing & Zoller , A .-G . ,
Roonstraße 23 o.

GutesGeschäfts -Ainshans . od . auch
Landgrundstück , Mühle , Ziegelei ,
Gasthof sucht entschlossener Käufer
preiswert . Offert , erb . sud Nr . 1539g
an die Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 . 1

B5692

äußerst billig mit
Garantie z« verk

Rüvvnrrerftr . 88 , 1 . St .
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rlmtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich unter dem

Januar b . I . gnädigst bewogen gefunden, den nachgenannten Per¬
sonen die folgenden Auszeichnungen zu verleihen :

A . vom Orden vom Zähringer Löwen :
1 . das Grohkreuz: dem Herzoglich Sachfen-Altenburgischen Wirt¬

lichen Geheimen Rat und Staatsminister I) , von Borries ;
2 . den Stern zum Kommandenrkreuz : dem Kammerherrn und Hof¬

marschall Seiner Hoheit des Herzogs von Sachfen-Altenburg von
Breitenbuch ;

3 . das Kommandenrkreuz erster Klaffe : dem Herzoglich Sachjen-
Altenburgischen Oberhosmeister und Königlich Sächsischen Obersten
z. D . von Buch;

4 . das Kommandenrkreuz zweiter Klaffe : dem Königlich Preutzi -
schen Obersten von Leqser, Kommandeur des 8 . Thüringischen In¬
fanterieregiments Nr , 153, dem Herzoglich Sachfen-Altenburgischen
Kammerherrn Grafen von Beust. dem Herzoglich Sachsen-Altenburgi -
schen Oberstallmeister und Kammerherrn Major z . D . von Barnekow ,dem diensttuenden Kammerherrn Ihrer Hoheit der Herzogin von
Sachsen-Altenburg von der Gabelentz-Poschwitz und dem Oberbürger¬
meister Geheimen Regierungsrat Ohwald in Altenburg ;

5 . das Ritterkreuz erster Klaffe : dem Major und FlügeladjutantenSeiner Hoheit des Herzogs von Sachfen-Altenburg von Plüskow und
dem Königlich Sächsischen Oberbaurat Falian in Leipzig ;

6 . das Ritterkreuz zweiter Klaffe mit Eichenlaub : dem Hauptmannund Kompagniechef Moeller vom 8 . Thüringischen InfanterieregimentNr . 153 ;
7. das Ritterkreuz zweiter Klaffe : den Oberleutnants von Laue.Bernhard , von Gellhorn , von Kehler und dem Leutnant von Lindenau

vom 8 . Thüringischen Infanterieregiment Rr , 153 , dem RechnungsratEduard Opitz beim Herzoglich Sachsen-Altenburgifchen Oberhof¬
marschallamt , dem Stallmeister Karl Kunze beim Herzoglich Sachsen-
Altenburgischen Oberstallmeisteramt und dem Oberdahnhofsvorsteher
Schumann in Altenburg ;

B ; das Berdienftkreuz vom Zähringer Löwen :
den Herzoglich Sachfen-Altenburgischen Hofbediensteten : Kammer¬

furier Oskar Bogel , Küchenmeister Bruno Hiemann , Kastellan Her¬
mann Zahn und Kammerdiener Karl Wittenburg , sowie dem städti¬
schen Polizeiinspektor Hermann Beckert in Altenburg ;

O . Verdienstmedaillen :
1 die kleine goldene : den Herzoglich Sachfen-Altenburgischen Hof¬

bediensteten : Hoffurier Anton Müller , Silberdiener Gustav Ritzscheund Wagenmeister Oskar Berkigt , sowie dem Herzoglich Sachsen-
Altenburgifchen Eenbarmerie -Oberwachtmeister Hermann Welker in
Altenburg ;

2 . die filberne : den Herzoglich Sachsen-Altenburgifchen Hof¬
bediensteten : Leibjäger Paul Dziekan, Reitknecht Louis Hufe, Reit¬
knecht Gustav Schoeneck, sowie den Feldwebeln Reimann und Börngen ,dem Vizefeldwebel Rudolph und dem Musikmeister Büchner vom
8, Thüringischen Infanterieregiment Nr . 153 .

Seine Königliche Hoheit der Grotzherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Geldzähler August Kqnast , den Kassendienern
Otto Becker und Heinrich Berka« und dem Hausdiener Anton Lorenzbei der Reichsbankstelle in Karlsruhe , sowie dem Kassendiener Johann
Peter Herchenröder bei der Reichsbanknebenstelle in Pforzheim die
untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen des
ihnen verliehenen Königlich Preußischen Allgemeinen Ehrenzeichens
zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Grogherzog haben Sich gnädigst be¬
wogen gefunden, dem Hofoffizianten Johann Rheinhard in Karlsruhe
die untertänigst nachgefuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen
der ihm verliehenen Herzoglich Sachfen-Altenburgischen goldenen Ver¬
dienstmedaille , sowie den Hoflakaien Sebastian Schäfer , Alois Hart¬
mann , Joseph Schmitt und Oskar Wagishaufer die gleiche Erlaubnis
für die Herzoglich Sachfen-Altenburgifche silberne Verdienstmedaille zu
erteilen .

Verkaufsbedingungen
während des

Inventur - Verkaufs.
1 . Rabatte verstehen sieh einschl. Barrabatt , nur gegen

sofortige Barzahlung und festen Kauf ohne Auswahl .
2. Umtausch ist während des Inventur - Verkaufs jederzeit ,

aber nur in den Vormittagsstunden gestattet .
3 . An Wiederverkäufer wird während , des Inventur - Verkaufs

ein ExtrcL-Rabatt nUtit gewährt .

Schuhhaus

H. Landauer
Kaiserstrasse 183. 1321 .2 .2

III

überfällige , erfolglos gepfändete ,dubiose, gleichvielwelchen Ursprungs
k von allen Orten werden schnell und* zuverlässig beigetrieben . Prospekte~ gegen Rückporto .

, ,Caesar “ Inkassobttro Nürnberg 40 , Bleichste . 26 , Tel . 231 .
Keine Abonnementsgebllhren ! Keine Jahresbeiträge !

Keine nachträglichen Spesenrechnungen . 10282a10.7

HEINRICH LANZ , MANNHEIM :
Patent - Heißdampf -

LOKOMOBILEN mitVeiltlKtMIWz
»System bentz «

n. einfacher Ueberhitznng.
Hervorragend

in Einfachheit der
Konstruktion I .

Höchste Oekonomiel

personal Nachrichten
aus dem Bereiche des 14 . Armeekorps.

Rühlman » geprüft . Jntend .-Sekretariatsanwarter , bei dxr Inten¬
dantur des 11 . Armeekorps zum Militär -Jntend . -Diätgr erHnnt . In¬
folge Versetzung, Einreihung o . Ernennung zugeteilt : ,Wentorf dem 3.
Bat . Jnf .-Regst . von Lützow ( 1 . Rhein .) Nr . 25, Allenhof dem 1. Bat .
3 . Ober -Elsäff. Jnf .-Regts . Nr . 172 .

Personalnachrichten
aus dem Ober-Pestdirrftionsbezirk Karlsruhe .

Versetzt : die Postassistenten : Ambros Baumgärtner von Karlsruhe
nach Pforzheim , Adam Eckert von Dill -Weitzenstein nach Karlsruhe .
Leo Fischer von Karlsruhe nach Mannheim , Robert Geiger von Bruch¬
sal nach Karlsruhe . Hermann Soll von Bruchsal nach Breiten , Ludwig
Grimmer von Meckesheim nach Karlsruhe , Otto Grün von Mannheim
nach Karlsruhe , Franz Heinz von Mannheim nach Karlsruhe , Heinrich
Kern von Mannheim nach Karlsruhe , Benno Killian von Boxberg nach
Karlsruhe , Karl Kübel von Krefeld nach Karlsruhe . Karl Kuhn von
Appenweier nach Gernsbach , Karl Lerch von Oos nach Karlsruhe , Karl
Müller von Ottersweier nach Karlsruhe , Matthias Schäffner von
Schönau (A . Heidelberg ) nach Mannheim . Egon Schmitteckert von
Mannheim nach Rastatt ; der Telegraphenassistent : Georg Winter von
Karlsruhe nach Mannheim .

Ernennungen. Zersetzungen , Aurnyesetznngen etc.
» er etatmäßigen Beamten der Gehalts lasse« H bi» K, sowie
Ernennuugeu, Versetzungen re. vo« «tchtetatmäßige« Beamten.
Aus dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Grotzh . Hauses

und der auswärtigen Angelegenheiten .
— Staatsei fendah «Verwaltung . —

Befördert:
zum Maschinisten : Maschinenwärter Valentin Becker in Karlsruhe .

Etatmähig ««gestellt:
die Bahn - und Weichenwärter : Jakob Schmidt , Joseph Feuerstein ,

Franz Wiedemer , Adam Beckenbach , Wilhelm Fuchs ; als Bremser :
Ludwig Günzer von Wertheim .

Bertragsmätzig ausgenommen :
als Bahn - und Weichenwärter : Joseph Krebs von Reicholzheim,

Reinhard Minzer von Döggingen ; als Bremser : Karl Kuderer von
Ebersweier , Christian Reichert von Kriesbach , Adam Schück von Unter -
gimpern , Karl Kerber von Külsheim , August Krank von Dittwar .

Versetzt:
, die Eisenbahnassistenten : Joseph Häffner in Knielingen nach
Karlsruhe , Friedrich Strickler in Heitersheim nach Badisch Rhein -
felden, Ernst Schreck in Gernsbach nach Jmmendingen , August Honikel
in Adelsheim nach Jmmendingen , Joseph Braun in Jmmendingen
nach Konstanz: die Bureaugehilfen : Hermann Mayer in Oberkirch nach
Mannheim , Otto Bergmeistrr in Haslach nach Jmmendingen . Ernst
Weitzschädel in Mannheim Ind . nach Lauda, Peter Seitz in Mannheim
nach Wehr , Karl Enkrich in Mannheim nach Waghäusel , Heinrich Schütz
in Tribcrg nach Karlsruhe , Gustav Burkard in Buchen nach Reichen¬
berg , die Eisenbahngehilfinnen : Laura Keßler in Karlsruhe nach
Mannheim , Anna Schnabel in Mannheim nach Karlsruhe ; Wäger -
wärter Franz Kitzler in Radolfzell nach Offenburg : die Lokomotiv¬
heizer : Heinrich Bauer in Karlsruhe nach Rastatt . Franz Speck in
Karlsruhe nach Rastatt , Joseph Schuster in Karlsruhe nach Rastatt ,
Adolf Mutter in Karlsruhe nach Rastatt , Anton Gunz in Karlsruhe
nach Bruchsal, Karl Stöher in Karlsruhe nach Bruchsal . Johannes
Herzog in Heidelberg nach Bruchsal , Joseph Ihle in Karlsruhe nach
Bruchsal, Heinrich Böhler in Heidelberg nach Bruchsal . Valentin Hem-
berger in Karlsruhe nach Bruchsal , Jakob Hoffmann in Karlsruhe
nach Bruchsal , Joseph Adam in Offenburg nach Kehl , Hermann Schick
in Karlsruhe nach Baden -Oos , Peter Glitsch in Karlsruhe nach
Bruchsal. Alexander Rahner in Karlsruhe nach Bruchsal .

Zuruhegesetzt :
Oberschaffner Leonhard Stöhrer in Konstanz, bis zur Medev «

Herstellung einer Gesundheit , Wagenwärter Wilhelm Geitzert in gwy
bürg , unter Anerkennung seiner langjährigen treuen Dienste, Bah^
wärter Heinrich Esscapreis , unter Anerkennung seiner langjährig «»
treuen Dienste, Signalwärter Ludwig Sottschall , bis zur SBiebtt»
Herstellung feiner Gesundheit .

Gestorben :
Lokomotivführer Ulrich Heim in Konstanz, Bahnsteigschaffm»

Friedrich Bauert in Offenburg .
Au» dem Bereiche des Grotzh . Ministeriums des Innern .

Uedertragen:
dem Aktuar Johann Kaiser, Kanzleigehilfe beim Bezirksamt StW

berg. eine nicht etatmätzige Aktuarstelle daselbst.
Entlassen aus Ansuchen:

Schutzmann Franz Reichte in Freiburg . <
— Großh Landesgewerbeamt . *—

Versetzt wurden:
die Hilfslehrer : Gewerbeschulkandidat Eugen Spahn in Wein»

heim und Gewerbeschulkandidat Artur Stadler in Emmendingen i»
gleicher Eigenschaft an die Gewerbeschule in Emmendingen bezw. i,
Weinheim .

— Erotzh. Verwaltungshof . —
Die Beamteneigenschast verliehe« :

der Therese Kleinhaus , Wärterin bei der Heil- und Pfiegeanstalt
Jllenau .

Aus dem Bereiche des Großh . Mirirstsrimns der Finanzen.— Zoll- und Steuerverwaltung . —
Ernannt :

der Grenzaufseher Jakob Diesenbacher in Mannheim zum Hafen,
auffeher, der Untererheber Ludwig Fütterer in Rotenfels zum Steuer¬
einnehmer , der Untersteueramtsafststent Bernhard Walz in Rastatt ium
Revisionsaufseher in Offenburg .

Versetzt:
der Finanzasststent Franz Weber in Basel nach Baden ; die R«°

oisionsauffeher : Karl Greulich in Offenburg nach Bruchsal . Eduard
Maier in Breiten nach Basel , Philipp Schmidt in Bruchsal nach
Brett « .

Betraut :
der Revifionsaufseher Valentin Bolkert in Basel mtt de« Stellung

eines Antersteueramtsassistenten in Rastatt .
Auf Ansuchen enthoben :

der Finanzasststent Emil Reich« » in Baden , behufs Uebertritt in
den Gemeindedienst.

P«rs«»alnachmchten aus dem Bereiche des Schulwesens.
Befördert bezw . ernannt:

Bran « , Eugen , Schukverw. in Schelingen , wird Hauptl . daselbst.
Dietrich, Hugo, Unter ! , in Bleibach , wird Hauptl . in Dittishausen .
Günter , Hermann , Unter !, in Mannheim , wird Hauptl . in Bruchsal.
Klein , Theodor , Unter !, in Königschaffhausen, wird Hauptl . in Hosen.,Lederer , Robert , Unter ! , in Pforzheim , wird Hauptl . daselbst.
Mang , Max , Schuloerw . in Degerfelden , wird Hauptl . in Worndorf .
Meier » Adolf, Unter !, in Mannheim , wird Hauptl . in Epfenhofen .
Merz , Julius , Schuloerw . in Villingen , wird Hauptl . in Bruchsal.
Prager , Wilhelm , Anterl . in Bruchsal , wird Hauptl . daselbst.

Bersetzt:
Fenzl , Marie , Schulkand . , als Anterl . nach Au a . Rh . , A . Rastatt .
Lang , Sophie , Unter !, in Seebach, nicht als Hilfst , nach Kollmm.
Schmidbauer , Anna , Schulkand . , als Hilfsl . nach Kollnau .
Schnitzer, Adolf , Unter !, in Au a . Rh . , als Hilfsl . nach Kirchzarte»

In den Ruhestand tritt :
Kanrad , Theophil , Hauptl . in Karlsruhe .

Aus dem Schuldienst tritt aus :
Riedel , Elfriede , Unter !, in Karlsruhe .

8
8

Besonders y:.n bedient wird jeder , wenn er feinen Bedarfin Rasier - Messern . Rasier - Utensilien deckt bei Karl
Hummel , Karlsruhe , Wcrderstraße 13 , Tel . 15-17 . 15682

LIEBIG 'SFleisch-Extract
bedarf keiner überschwenglichen Anpreisung ;•

in jeder guten

8

Küche.

nrm
8 5&8S»
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ZOLLSD Uh

j| |anfe PafcntGas-Badeöfenund
IIIOIII J ^uhimakHeiBwasseiapparahi1

oliVaillanf&mMReinsitieid
Grösste und bedeutendste Spezial - Fabrik für Gas -
Badeöfen . — Verkauf nur durch die Installations¬
geschäfte — Kataloge kostenlos und portofrei .

Im Waschen u . Flicken u . Aus -
besiern von Kleidern sucht Kund¬
schaft in und außer dem HauseFrau Huber ,

Lameystraste Nr . 15, 2. Stock ,
Mühlburg . 235363.2 .2

Student
erteilt Unterricht in allen Gym¬
nasialfächern u . empfiehlt sich im
Nachbelfcn von Aufsätzen.

Offerten unter Nr . B5113 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Pächter-Gesuch
Für ein gulgehendes Hotel mit

Fremdenverkehr u . Restaurations -
delrieb in einem Städtchen Ober¬
badens wird ein kautionsräbiger ,tüchtiger Pächter gesucht.

Offerten erbeten sud 1327a an die
Expedition der „Bad . Preise "

. 3.2

In verkehrsreichem Orte Mittel¬
badens ist eine schöne

Gastwirtschaft
mit besteingerichteter Bäckerei zuverpachten oder unter günstigen
Bedingungen zu verkaufen . Tücht.
Bäcker , ist bei geringer Anzahlungdie beste Gelegenheit geboten , sicheine gute dauernde Existenz zu er¬
werben . Anfrag . bef . u . Nr . 1169a
die Exped. der „ Bad . Preffe "

. 3.3
Korer-R«de

lier , ao
18 Monate alt , tadell . erzog, rn
jeder Beziehung preiswert abzu¬
geben. 235534
Schmitt . Dnrlacher -Allee 30, pari .

Kanarienvögel
nur I . u . II. Preisvögel , sind billig
zu verkaufen . B5675

Werderstrase IS, 1. Stock.

Zu verkaufen
1 Luftgasapparat für ca . 30 Flam¬
men komplet,

1 Hofpumve und
1 Fügelpumpe . 2378 .2 .2

Anzusehen in der Wirtschaft zumSchlößle, in Klein -Rüppurr .
Räh . Kronenstr . 33 , im Bureau .

li!
1 . Ostpr . br . Wallach . 1,82 Stm ..10 durchaus strotzen - und

truppenfromm , sebr leicht zureiten . 1250 Mk .
2 . Ungar , br . Wallach . 1,65 Stm .,7 3 -, in ledern Dienst u. Gelände

geritten , sehr ausdauernd , vor¬
zügliches Jagdpferd . 1284a3.3

I . Batterie F . B . 51,
Strahburg - Nendorf .

Oberftabsvcterinär Hammel .

Umzug
am 20 . II . bez . 1 . III . 10 v . Offen «
bürg i . B . nach Wiesbaden zu ver¬
leb . (7 m Möbelwag . ) Preisangev .
bis 18 . II . an F . St . Poliz . Dienst¬
geb . Wiesbaden , Zimm . 45. 1440a

Ankauf von
Altmaterialien

Kaufe fortwährend al¬
tes Eife » « . Metalle , so-
wie alle Arte « Si «richtu
««gen (Brauereien , Müh¬
len , Fabrikeinrichtungeü
re .f zu höchste« Tages «
streife«.

Gleichzeitig emstfehle
mich zur Uesternahme
größerer Adbrucharbei «
ten, Fabriken «. s. w. «.
zur Ueder«ahme vo«
Fnhrleistunge « jeder Art
bei stü«kt1icher Ausführ¬
ung . Näheres '«" 2-

martin Motheis ,
Unternehmer ,

Karlsruhe -TVählbnrg ,
Mühlstrastelst .
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Aufruf
a« alle badischen Jäger!

Der Unterzeichnete Verein beabsichtigt, die öffentliche Verstei¬
gerung der domäuen - und kirchenararischen Jagden anzustreben
und benötigt hierzu folgenden Material « :

1 . Feststellungen über die Gesamtgröße des Areal ? unserer
badischen Domänenwaldungen ;2. Feststellungen der evangelischen und katholischen kirchen -
ararischen Waldungen ;

3 . Wildschadenverhältnijse, welche infolge der seitherigen Nicht¬
verpachtung oder Arrondierung der obigen Areale mit den
Gemeindesagdbezirten hervorgetreten sind ;

4. Erhebliche Gründe , welche im öffentlichen Interesse die Ver¬
pachtung dieser Jagden rordern .

Diesbezügliches Material und Mitteilungen erbitten wir in den
allernächsten Tagen an das I524a.2 .1
Bureau des Jäger-Vereins Ludwigshafen-Mannheim

in Ludwigshafe « a. Rh , Rheinstraße 33.

» » » » » » » » » » »

Die ( ■ Sof

SchwanenstraOe 4
Mimwt für die Bodür tige» »er
Ltadt dankbar jede Gabe i«
HanSrat, « iäuner-, Kraueu -
«nd stinder- ttleider, Witsaie,
Stte e re. eu ' gea »« . 1 ->37«'

£ 3« der Nacht vom 15 . ans 16. Febr. wurde s
J0t mir Ecke Kaiser- und Ritterstratze, am Hause \
£ Robert Knaus, Papierhandlung, durch einen ^
£ unbekannten Täter der Schaukasten zertrümmert. ^is Ich ersuche, mir den Täter so namhaft zu machen , ,
? dah ich ihn zur Verantwortung stellen kann . Da .
? mir wiederholt in letzter Zeit derartige Schikanen .
2 gemacht wurden , bin ich dadurch gezwungen .

’

J diesem Possenspiel ein Ende zu machen . 2517 ’

A Alb . Rastedter , j
0 Atelier für künstlerische Photographie. i

JJ Kaiserallee 51 . Telephon 2436.
» » » » » » » » »

Nutzholz-
Versteigerung

Das Großh . Forftamt Durlach
versteigert mit . monatlicher Borg-
irisi am 1454a .3 .:

'

Mitlwsch Sen 23. Februar I . %
vomittgßs 9 Uhr ,

in der Schöbelschen Halle in Dur¬
lach aus Domänenwald Rittnert .
Abt . 8. 14, 16 , 16 , 13 und 20 :

Eichen : 9 l . M„ 13 II . Kl .. 8
III . Kl. : Buchen : 2 I . Kl . . 9
II . Kl.. 10 III . Kl .. 1 IV . Kl .
Fichten- und Tannenstämme
9 II. Kl., 26 III. Kl .. 15 IV . is .
V . Kl. : Fichten- und Tannen -
abschnitte : 48 I . Kl .. 28 II.
Kl ., 14 III . Kl . ; Forlenab -
schnrtte : 5 I . Kl .. 14 II . Kl .

Liftenauszüge werden vom Forst¬
amte abgegeben ; Forstwart Bauer
in Berghausen zeigt das Solz vor.

Or li nwettersbach .Sta mm Holz -
Versteigerung .

OD
DO
00
00
00
00
000
ODf
80
00
00
00
00
00
00
00
00
00
00

Unter dem gnädigsten Protektorat Ihrer Ugl. Hoheit der Srotzherzogin.
Am 20 . Februar ds . Is . . abends von 5 bis 12 Uhr .

— Teeabend nach Münchener Art ■—
OBoftltötigfecitsabcnb)

zugunsten der Krippen und Milchküche in den Festräumeu des Museum« Karlsruhe
veranstaltet von den Abteilungen II und VI des Badischen Frauenvereius.

GLtlgst Mitwirkende :
Di « Konzerisängerinnen Frau Dr. Dinah Iglseder , Donaueschingen (Sopran ) ;
Frl . Irene Rother . Berlin (Mezzosopran) ; Frl . Klara Werdermann . Ham¬
burg lAlt ) : Herr Konzertsänger August Rummel - Schott , z . Zt . mer .
Am Klavier: Herr Kapellmeister Georg Hofmann vier .
Herr Heinrich Stein , Violinvirtuose , Direktor de« Spobr -Konservatoriums Caffel.
Frau .Hauptmann Goondoo Buhl Witwe und Frl . Tochter E lv ira , z. Zt . Ettlingen .

Lieder z»r Laute : Herr Hofschauspieler Felix K ron es hier .
Rezitatton : Die HofschauspielerinnenFrl . Marie Ge nt er und Frl . Eugenie Hellmutb -

Bräm .
Tanzpantomime — Künstlerlebkuchen, inszeniert von Mitgliedern und begleitet von der

Hauskapelle des Malerinnenvereins Karlsruhe .
Orchester : Kapelle des I. Badischen LeibgrenadierregimentsNr . 109, CapeHa di musicft itaüana

da Firenze , Orquesta Espagnola de Bilbao.
Eintritt für die Person 5 Mark .

Obne jede Nachsorderung , kein fliegender Verkauf . Speisen u. Getränke zu mäßig. Preisen.
Eintrittskarten sind erhältlich :

Hofmustkalienhandlung Fr . Doert . Kaiserstraße 189 . Telephon 2003 , Hofmufikalienhandlung
Hugo Sun« , Kaiserstraße 114 , Telephon 1850 ; Bureau des Bad. FranenveretnD , Garten -

itraße 49, Telephon 136, und an der Abendkasse. 2447.3.2

Gesang :

Geige :
Harfe :

000
000

(Schweiz ) .
an die

Zentrum für Ausflüge
)ber- Jtal . Seen .

M RpllPVllP an Fap Deutiches Haus 1 . Ranges bei Dampf-UClICiUc uU LdL) schiffstation „ Paradiso"
, nächst Salvatore -

Bahn . Moderner Komfort , sonnige Lage. Zimmer von Fr . 3 .50 an .Pension von Fr . 8 .— an . Prospektus auf Wunsch . 1244a.6 .2

Dr. Fleit ’ mahrrs
Nkkel 'Geidiirp

Reinnickel , nickelplafh
'
erl - uJrirnetall

OttWHIt Aluminium Kochgeschirre

j Tafelgeräte und Bestecke aus
Schwerter Silber (feines Neusilber

r Be -
eusilber ).

Vereinigte Deutsche Nickelwerke A. G.
Schwerte I. W.

mit garantierter Silberauflag -e .)
stecke aus Alpacca (feines Ne

Io zllea einschlägigenGeschälten m haben!

Eine Dame aus dem Dorfe LiddesK
— hat über das Haarwasser „ Peladol " folgendes Zeutm»

ausgestellt , —
Ohne irgend welche Krankheit verlor ich im Alter

von 15 Jahren meine sämtlichenHaare. Ich trug eine
Perrücke. Volle 7 Jahre bin ich kahl geblieben, bis
ich von einer Freundin aufmerksam gemacht, noch
einen Versuch mit Peladol machte, nachdem ich un¬
zählige Mittel ohne Erfolg gebraucht habe. Der Erfolg
war überraschend; ich besitze wieder einen vollen,
kräftigen Haarwuchs. Ich kann dieses exzellente Mittel
mit gutem Gewissen aufs beste empfehlen und gestatteIhnenausDankbarkeit, dieses Zeugnis zu veröffentlichen

Liddes , den 5 . Juli 1909 . Louise Lattiou.
Für Beglaubigung der Echtheit .- sowie der Wahr¬

heit obiger Declaration , sowie Legaliesierung der Unter¬
schrift : Liddes , 5 . Juli 1909 . Aa . Metroz , Präsident.

Obiges, sowie lOOe vonDankschreibenliegen jeder¬
zeit zur gell. Einsicht auf. Heilung säuitL Haarkrank¬
heiten , selbst in verzweifelten Fällen .

Misserfolg iH ausgeschlossen .
Peladol ist nur echt zu beziehen durch Frau

L Steiner, Bsslerstr . W, St. Ludwig i. E.
MfV Kosmetische Parfümerie - und Toilettenartikel°£SFIZi (jtSQ\0 Die kleine Flasche zu Mk . 3 .— , die grosse Flasche

zu 5 Mk . gegen Nachnahme . 711a
vorzügl . Leger , Rasse¬
geflügel . Zuchtgeräte

Die 'hiesige Gemeinde verstei¬
gert aus ihrem Gemeindewald am

Montag den 21. Februar 1910
mit Borgfrist bis 1 . Oktober 1910 :

28 Buchen v . 0 .63—2 .69 Fstm ..9 Eichen b . 0.17—0,77 Fstm .,
4 Pappeln v . 0 .23—0 .73 Fstm.,53 Forlen v . 0,34—1,82 Fitm .,
1 Birnbaum 1 Fstm.,

18 buchene . Wagnerstangcn .1400 Bobnenstecken .
Zusammenkunft vormittags 9

Uhr beim Rathaus . 1503a
Grünwettersbach , 15. Febr . 1910.

Gemeinderat .
Bohrer , Bürgcrmstr .

_ Höger.

Kalfchreiberstelle.
Die Stelle des hiesigen Verwal¬

tungsratschreibers ist alsbald neu
zu besetzen. Gehalt circa 2400 M .

Geeignete Bewerber wollen ihre
Eingaben unter Vorlage der Zeug¬
nisse und Lebenslauf bis spätestens
den 23 . Februar ds. ',' " 5. ander ein*
reichen .

Tüchtige im Rechnungswesen
erfahrene Verwaltungsaktuare
werden bevorzugt. 1424a

Hockenheim , den 12. Febr . 1910.Der Gemeinderat :
_ Schütz ._ Gantner .

Am 19. Februar 1910, vorm.
3410 Uhr, werden die in der Kon¬
kursmasse liegenden Grundstücke
der Firma Schnurr und Degler,nämlich :

1. Das Hotel zum Bad mit be¬
rühmter Thermalquelle, Bad¬
anlagen und großem Garte »,

2 . Die Restauration zur golde¬
nen Laus ,

3 . Circa 15 000 Quadratmeter
Baugelände

in den Geschäftsräumen des No¬
tariats Säckingen einer öffent¬
lichen freiwilligen Versteigerung
ausgesetzt.

Das Hotel zum Bad ist äußerst
günstig »n der Nähe des Bahnhof'
gelegen, das Hotel mit der Ba!
quelle ist weithin bekannt und
dürfte unter der Leitung eines
tüchtigen Fachmanns ein äußerst
lukratives Unternehmen werden.
Das Thermalwasser eignet sich zueinem vorzüglichen Mineralwaffer .

Auskunft erteilt der Konkurs¬
verwalter Rechtsanwalt Mürb in
Säckingen.

Bad . Rote+ 5
Geldlotterie

Ziehung 12 üärz 1910 .

44 000 Ul
2 Hauptgewinne in Bar

20 000n.
586 Geldgewinne 222a

14 000 m
2800 Geldgewinne

TORINO

VERMOUTH

AST ! SPUMANTE

CASA FON DATA NEU 835
10665«

Sinsheimer

iJogenievr-Bü^ für ^ a ^ l
Villingen fR ;,, „ NPForzheim
Fnedrichstr.22 'Cllaen' Kienlestr . 3

IX

Husten
Dresdner Bonusw êrk -Bonbons 30 ,50u . 1 .00 wirken besond-Ireizstillend . „ . , . . .* • * " " 7 | LnsIMk.
Extr. Thynci sacch . Fl . l .75ärztl . empf.
nur in den Apotheken zu haben

Is msrniklsäk
mit Himbeergeschmack

Erzeugnis der elsässischenKon-
3 .2 serven- Fabrik 1772
in 5 Pfd .-Eimer Mk . 1 .30

10 .. „ „ 2.40
25 ,. .. .. 5 .50

solange Vorrat reicht.
Versand per Post unter Nach¬

nahme .
PliXuarerDurlatf ).

_36000 Liter 1908er württem -
bergischer

Apfelwein
in vorzüglicher, gesunder Iter Qua¬
lität und schöner , gelber Naturfarbe ,
von nur Aepfeln der Umgebung
Kirchheimu . Teck gekeltert , welches
als bestes Mostobst bekannt , ver¬
kauft in Waggonladung oder in
kleineren Partien , so lange Vorrat .
Bitte höflichst um Einholen der
Preise nebst Angabe des bestellen¬
den Quantums . Probeversandt
nur bei größerem Bedarf .

Hermaun Scliiiniiiing ,
Kirchheim u .Teck (Württbg .)

Untere Alleenstr . 51 . 151da

anlässlich des
Verbands-Fohlenmarktes

d . unterbad .
Pferdezucht -Genossenschaft

Ziebug am 3 . März .
216 Gewinne i. W. v . 7288 Mk.

darunter 16 Fahlea .
Hauptgewinne

Mk . 800,600,400,300
“ *a oder 80 °/0 bar . 8 .4

Ml Lose 10 - Marls
l Ziehungsliste c
\ gratis und franko

durch die Haupt-Verkaufsstelle
Gottlieb Beckersche Buch¬

druckerei , Sinsheim a. E.
In Karlsruhe durch Carl Gütz . !
Bankg eschäft , Hebelstr 11 )15 ,

C . Wegmann,

Billige Bezugsquellewirk! , guter
Hamburger Zigarren

zu Mk . 50—100 per Mille,
ca. 30% unter jetzigen Preisen,weil noch ohne Tabaksteuer ! Spe¬
ziell milde Sumatra u . gehaltvolle
ff . Felix -Brasil - Zigarren feiner , ab¬
gelagerter Qualität Proben zuDiensten. Herrn . JörB . Ham¬
burg S ., ©teinböft 9. Firma be-
stebt seit 1854 . 1530a .3.1

10 000 Mark
jM Verdienst !

Größere Fabrik hat für
Karlsruhe , bezw . größeren
Bezirk den ausschließlichen

Allein - Vertrieb
einer Weltneuheit
ohne iede Konkurrenz und ein¬
zig dastehenden Sensation er¬
regenden Artikels D . R . P u
R . R. G . M . angem . zu vergeh .
Derselbe ist von außerordent¬
licher Bedeutung und wird von
allem Anfang an enormer Um¬
satz und Verdienst erzielt
Streng reelles Angebot für
Herren , welche über Mb 1000
in bar verfügen und die sich
ein dauerndes großes Ein¬
kommen sich , wollen . Branche¬
kenntnisse sind keinerlei er¬
forderlich. Auch ohne Auf¬
gabe des Berufes . 1437a3.3

Offerten erbittet .
Deutsche Industrie - Gesellschaft

G m. b . H
Leuhen bei Dresden .

Achtung ;
Zahle die höchsten Preise für ab-

jelegte Damen - u . Herrenkleider .
Schuhe , Weißzeug. Postk. genügt.
^ -« . 8t^ M >jMstr. 35

^ Q | ütt u j ro Kelebrender
Katalog gratis . Gefliigelvarki. Auerbach 330 (Hessen ) 226a

10000 i .
I nqp ä 1M 11 >•<» < 10 Mk.LUOC aiffl . Fortou .ListeSOI ' f .
• mpOshlt Lott »rle -Unternehrr,»r

J . Stürmer ,
Sfrassburgl. E. , Langesir, 107,
In Rarltrahe : Carl Götz ,

[ Hebeintrasse 11 15, Gehe , gg
iGöhrinKerjKaiserBtr ^ OjJH

Gegen
usten

und
Heiserkeit
nehme man

Dp . Sedlitzky
Gasteinev

Jirbel -Tkiefer -
Bonbons.

Zu haben in Paketen ä
30 Psg . in allen Apotheken u .
Drogerien . Depot : 1249a

JnternationaleApotheke ,
Hof- Rpotheke ( Ecke Waldstr .),
Berthold - Apotbeke . 12 .2

frei von Ist
scHidlichsn

Bestandteilen

das beste Waschmittel .
1Io U Pake » 15 Pfg .

B - Klarinette ,
noch >vie neu , billig zu verkausrn .

Riihlburg . Eisenbähvstr . 27 . II.

Kopfläuse
_ t Brut beteitigt am schnellsten2- -stD8Ilii . Preis 50 Psg . Nehmen
Sie nur echtLausin. Sauptdepm in
Karlsruhe : Jnteraatiouale Avo -
th«k« Kaiicrvraß, 80 . l0SS4a*

Raten-Zahlungl
Ein größeres MastgeschSftliefert

an kreditfähige Herren elegante
Kleidungsstücke unter Garantie
für guten Sitz ohne Preisaufschlag
bei monatlicher Zablung .

Offerten unter Nr . 17895 an die
an die Erved . der « Bad Presse "
erbeten . *

Kinderl. Witwe sjfis
wünscht mit eins . Herrn . Witw . m.
Kindern nicht ausgeschl. . zwecks so¬
fortiger Heirat bekannt zu werden .
Offenen mit Photogr . u . Nr . B5698
an die Erved . der «Bad . Presse ". Antrag ,

Villa
ui Uebvrlingri ,

am Bodensee
* zu verkaufen .

Vor 2 Jahren neu, ganz mo¬
dern erbaut , enthaltend 9 sehr
große Zimmer , Badezimmer,
Küche , Speisekammer , Diele,2 Lauben , 4 Kammern , große
Waschküche , Bügelzimmer und
mehrere Kellereien , Zentral¬
heizung u . eigene LicktanlagekDas Innere oer Billa ist mit
allem Komfort der Neuzeit ent¬
sprechend ausgebaut . Sehr
schön angelegter , großer Gar¬
ten beim Haus , nebst günstig.
Platz für Tennisanlage , lieber
Preis nebst sonstigen Beding¬
ungen erteilt Auskunft unter
No . 2341 1513a

Gustav Hummel ,
Erstes Süddeutsches Liegen¬
schafts-Bureau , Konstanz .

Meld-Darlehen j . Höhe, auch ohnew Bürg ., z . 4 , 5% an jed . a Wechsel.
Schuldjcheln . a . Ratenabzahtzgibt A .

z NO. UL gtefp . 120og,6,3

Leistungsfähig Betonbaugeschäft
sucht betteingetübrte stille od . tätige

Vermittler
für Elsenbeton- Bauaufträge ' gegen
hohe Provision. 3 .3

Gefl. Angebote sub 1441a an die
Exved . der „ Bad . Presse " erbeten .

Kautionsfähige , innge Fachleute
suchen eine Filiale

der Fleisch - u. Wurstwarenbranche .
Gefl. Offerten unt . Nr . *35583 an

die Exped . der „ Bad . Presse "
. 3 . 1

Milchhandel ZLr̂ z
- 200

kaufen gesucht . Offerten unter
Nr . B5305 an die Expedition des
„Bad . Preffe " erbeten ._

Käckerei -Nerkmrf !
Im badischen Unterlande ist

eine gutgeh. Bäckerei mit Spe¬
zerei, sehr schönes Anw . , um¬
ständehalber preiswert zu ver¬
kaufen . Selbstreslekt . wollen ihre
Adresse unter Nr . B4748 in der
Exp , der '

„ Bad . Preffe " niederleg .

holeiins , Reslmlitellre !
Wegen Geschäftsaufgabe tadel¬

los erhaltenes Kupfergesihirr .
erstklassiges Fabrikat — Schwaben¬
land — (Marmiten , Kasserollen ,
Braisieren , Bainmaries : c .), ferner
Passtermaschine. Eismaschine
u . a . m . preiswert zu verkaufen .

Gefl. Anfragen unter Nr . B4988
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Waschkommode ZoJX
Nachttische. Schränke , Diwan , Ver¬
tiko, Aiiszugtischc, Stühle , Betten z.
verk. (B5702 ) Sophienstr . 13 , pt .

2 *U»kk»tt veu , mit pol . Ro-Hektvl », setkcnbettstellen ,
Patentdrahtrüften , Schoner , Ma¬
tratzen und Keilkisien, ä 75 Mk. zu
verk. (B570l ) Sophienstr . 13, pt .

Browning - Pistole ,
noch neu. zu verkaufen . Ferner
em Zimmer-Turuapparat (Ir»,
perial Ersroser ) und ein photo¬
graphischer Apparat <9 : 12 -,

Gefl . Offerten unt . Nr . 2)6666 «n
die Exped . bei Jßoi . ißiefic " . ai '
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Um das Heidelberger Schloß .
— Heidelberg, 16. Febr . Der gefchäftsführende Ausschuß des

Bundes gegen den Wiederaufbau des Heidelberger Schloss«, (Prof .
Wilh . Manchot, Prof . Conrad Cutter , Geh . Hofrat Prof . Dr . HenryThode und Prof . Wilh . Trübner ) , hat an die Erste und Zweite Kam¬
mer der badischen Landstände folgende Petition gerichtet:

„Einer hohen Ersten (und Zweiten ) Kammer der Landstände
beehrt sich der „Bund gegen den Wiederaufbau des Heidelberger
Schlaffes" beiliegende Begründung für sein ergebenes Ersuchen zuüberreichen : eine hohe Erste (und Zweite ) Kammer wolle dem
Projekt der Erotzherzoglichen Negierung , die Faffade des Otto -
Heinrich-Baues niederzulegen und wieder aufzubauen , ihre Zu¬
stimmung versagen."

Die Begründung lautet :
„Von Neuem steht der Badische Landtag vor der Aufgabe , die

Frage der Erhaltung des Otto -Heinrich-Baues zu prüfen , und von
neuem steht sich der „Bund gegen den Wiederaufbau des Heidelberger
Schlaffes" genötigt . Einspruch gegen das Projekt der Erohherzoglichen
Negierung zu erheben. Soll es sich jetzt auch nicht mehr , wie vor vier
Jahren , um den Ausbau und die Bedachung der Ruine handeln , sotritt nunmehr der Gedanke auf , an Stelle des Kunstwerkes der alten
Faffade einen die Ruine oorspiegelnden Neubau zu errichten . Denn
nichts anderes bedeutet jener Regierungsvorschlag , der die Nieder¬
legung der Faffade für erforderlich erachtet. Wir brauchen hier nur
nachdrücklich die Meinung zu wiederholen , die wir seinerzeit mit fol¬
genden Worten den hohen Landständen zur Kenntnis gebracht haben :

„Der Ausbau und die Bedachung der Heidelberger Faffade be¬
dingt . wie in den Gutachten selbst ausgesprochen wird und wie es
gar nicht anders denkbar ist , das Abtragen derselben. Da nun nachden AussageNdder Sachverständigen ein sehr großer Teil der Steine
verwittert ist und für die Wiederberstellung nur die ganz gesundenverwertet werden können, wird selbst bei gewiffenhaftestem Verfahrendie zu errichtende Faffade im wesentlichen ein aus neuem Material
gebildeter , nur einen kleinen Teil best alten verwendender Bau , d. h .eine Kopie sein . Hierüber darf man sich auch nicht der geringsten
Täuschung hingeben . Eine solche Wiederherstellung aber ist Zer¬
störung , nicht Erhaltung .

Die Alternative alio ist folgende: entweder Ausführung einer
Kopie oder Erhaltung d-r alten Faffade mit Hilfe aller denkbaren
Sichernngsmittel . Di« Entscheidung kann für den di« geschichtliche
und künstlerische Bedeutung des Werkes nach Gebühr Schätzenden auch
nicht einen Augenblick zweifelhaft sein . Das alte mutz erhalten
bleiben , sollte selbst was aber noch gar nicht entschieden ist . die
Sicherungskonstruktion den Eesamteindruck des Werkes bis zu einem
gewiffen Grad beeinträchtigen.

Für ausschlaggebend bei diesen Erwägungen erachtet der Bund
die Tatsache, daß eine solche Kopie, wie ste schon jetzt ausgeführt wer¬
den soll, auch später mittelst der vorhandenen Aufnahmen und Abgüffe
allezeit anqefertiat werden kann, es also nicht ersichtlich ist , warum
schon jetzt dos Alte zerstört werden soll ."

Hinzuzufügen haben wir dem früher Gesagten als entscheidend
nur noch :

1 . den Hinweis auf das bedeutungsvolle Warthsche Gutachten,
welches eine Erhaltung der alten Faffade in dem wünschenswerten
Sinne als unbedingt ausführbar erkennen läßt , 2 . die Betonung der
Tatsache, daß abermals in jüngst vergangener Zeit zum Mindesten
Ansätze gemacht worden sind , alte plastische Teile (am Portal ) gegen
Kopien auszuwechseln, was doch mit der Sicherung der Standfestigkeit
durchaus nichts zu tun hat , wohl aber dem Kunstwerte des Baues

empfindliche« Abbruch tut und ernste Bedenken für die Zukunft er¬
weckt . Man hatte ein Recht , die Meinung zu hegen, daß di« vom
letzten Landtag bewilligten Mittel bloß zur ftruktiven Sicherung , nicht
aber zur Beseitigung originaler künstlerischer Schmuckteile verwendet
würden .

Getreu unserem alten Programm erheben wir wiederum die
Stimme gegen die geplante Ersetzung des Alten durch Neues , zu
gunsten der unveränderten Erhaltung des Alten."

Die beigcfügten Namen des erweiterten Ausschusses umfassen
die glanzvollsten Vertreter deutschen Kunstlebens . Hierzu tritt eine
Mitgliederzahl des Bundes von IS—16 000 Künstlern und Kunst¬
freunden , welche sich auf 231 Orte , dos Ausland nicht mitgerechnet,
erstrecken. Es darf demnach die beim Badischen Landtag eingebrachte
Petitton des Bundes als ein bedeutungsvolles Manifest des künst¬
lerischen Deutschlands gegen die unkünstlerischen Bestrebungen der
Badischen Regierung — wie sie in deren Schloßprojekt zum Ausdruck
kommen — ihrer rechten Würdigung und ihres tiefen Eindruckes sicher
fein.

* * *

Ein « andere gewichtige Petition an den Landtag besteht in einer
Kundgebung des Heidelberger Stadtrats , die an die Mitglieder der
Ersten und Zweiten Kammer der Landstände gerichtet, lautet :

„Der hiesige Schlotzverein hat unterm 27 . Januar d . I . an die
Mitglieder der hohen Ersten und Zweiten Kammer der Landstände
eine Mitteilung gerichtet, in welcher er den Vorschlag der Grotzherzogl.
Regierung , wonach behufs Erhaltung des Otto -Heinrichs-Baues des
Heidelberger Schlaffes die Hoffaffade dieses Baues än der Hauptfach»
abgetragen und unter Ersatz der zerklüfteten , geborstenen oder ver¬
witterten Steine in gutem Verband , sowie in gutem Mörtelbett wie¬
der acksgemauert werden soll , für unannehmbar erklärt . W i r t e i l e n
in dieser Sach « die Ansicht des Schlotzvereins , halten
so weitgehend« Eingriffe in den Bestand der weltberühmten Ruin «
wie sie die Grotzherzogl. Regierung beabsichtigt, nach Lage des Falles
nicht für geboten und find der Anschauung, daß man sich auf die in dem
Gutachten des Herrn Geh . Oberbaurates Profeffor Dr . Warth in
Vorschlag gebrachten Jnstandsetzungsarbeiten beschränken sollte, dcrtzn
Ausführung uns die Erreichung des Ziels zu gewährleisten scheint,
welches auch wir im Auge haben , nämlich die Sicherung des Kleinods
deutscher Renaissance in seinem Bestände auf absehbare Zeit hinaus

Heidelberg, 14. Febr . Der Stadtrat : Dr . WUckens .

Auszug aus de« Ltandesbnchern Karlsruhe .
Geburten :

6 . Febr . : Hans , V . Friedrich Pieper , Schneider. — 7 . Febr . :
Hilda Erna , V . Georg Friedrich , Buchbinder ; Marie Jda Elisabeth ,
V . Wilhelm Schürz , Proviantamts -Inspektor ; Hildegard Ruth Eli¬
sabeth, V . August Holzwarth , Kanzleigehilfe . — 8. Febr . : Leonhard
Albert , V . Wilhelm Herbach , Wagenwärtergehilse ; Werner Julius ,
V . Friedrich Karl Kirchhoffer, Maschinentechniker: Emmy Pauline
Elisabeth , V . Karl Rudolf Sommer , Bäckermeister; Friedrich Her¬
mann , V . Friedrich Erb , Tapezier . — 10. Febr . : Helmut Ludwig , V.
Lorenz Schäfer, Bureaugehilfe ; Walter Franz Karl V . Franz Mack,
Amtsaktuar ; Klara , V . Karl Müller , Eisenbahnassistent.

Todesfälle :
13. Febr . : Gertrud Hetze!, alt 72 Jahre , Witwe des Maurer¬

meisters Jakob Hetze! ; Barbara Hensler , alt 68 Jahrs , Witwe des
Taglöhners Peter Hensler ; Anton Wenglein , Bureaudiener , ein Ehe¬
mann , alt 63 Jahre ; Friedrich , alt 15 Jahre , V . Karl König , Stra -
ßenwart ; Mina Kiefer , Privatiere , ledig , alt 63 Jahre . — 14 . Febr . :

Mina , alt 8 Mt . 12 Tg ., V . Karl Deck , Jnstallationsarbeiter ; Karo-
line Maeyer , alt 73 Jahre . Ehefrau des Privatiers Albert Maeyer ;
Johann Mühlbauer , Hauptlehrer a . D . , ein Witwer , alt 84 Jahre ;
Auguste Katz . alt 57 Jahre . Witwe des Schirmfabrikanten Robe«
Katz . — 15. Febr . : Elise , alt 1 Jahr 19 Tg., V . Santo Pizzardini .
Steinhauer . _ _

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
j= Bremen , 16 . Febr . Angekommen am 14 . Febr . : „Skutari " in

Catania , „Lützow " 7 Uhr nachm , in Shanghai ; um 15 . Febr . : „The-
rapia " in Catania . „Kaiser Wilhelm der Große" 6 Uhr nachm , in
Bremerhaven : °m 16. Febr . : „Prinz Waldemar " 8 Uhr vorm , in Hiogo.
Passiert am 14. Febr . : „Rhein " 4 Uhr nachm . Dover , .Kaiser Wilhelm
der Große" 4 Uhr nachm . Dover . Abgegangen am 14 . Febr . : „Prinz
Ludwig" 3 Uhr nachm , von Antwerpen , „Großer Kurfürst " 2 Uhr
nachm von Funchal ; am 15. Febr . : „Güttingen " 2 Uhr nachm , von
Bremerhaven : am 16. Febr . : „Lützow " 6 Uhr vorm , von Shanghai .
„York" 12 Uhr vorm , von Nagasaki, „Eneisenau " 8 Uhr vorm , von
Bremerhaven .

Wetterbericht des Zentralbur. für Meteorologie s . Hydrogr .
vom 16. Februar 1910 .

Die nordwestliche Depression, deren Minimum noch bei den Farör »
inseln liegt , hat ihren Wirkungskreis über ganz Mitteleuropa aus -
gebreitet ; es ist deshalb trübes Wetter mit Regenfällen eingetreten .
Mit Ausnahme des äußersten Nordostens und von Südbayern war
Deutschland am Morgen frostfrei. Hoher Druck bedeckt das Innere
Rußlands und die Viskayasee ; ein Teilmintmum befindet sich über dein
Golf von Genua . Die Depression scheint langsam abzuziehen, ohne daß
eine andere folgt ; es ist deshalb unbeständiges Wetter , vorerst noch
mit zeitweisen Niederschlägen und wenig veränderten Wärmeverhält ,
niffen zu erwarten .

Willen, »gov '-ob ' ick» » » ne » der Meteorolog Station Karlsruhe

Februar
Oarom . Lherm .

in
ttDioU
Zeucht. ,5kuchtigleii

>» Broz. öt»4 Htmmci

15 Nachts 9» tt. 735 4 2.6 5.0 91 SW Regen
16. Mrgs. 7“ 11, 737 .2 1.5 4.9 96 » bedeckt
16 . Mitt. 2" U. 744 .4 4.5 4.6 73 9 9

Höchste Temperatnr am 15. Februar 5.9 ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht 1,0.

stieveri dlagSmenae a », 16. Februar 7™ trüb 8,6 mm ._
Metteruachrichlen au» dem ündeu vom 16. Februar früh :

Lugano bedeckt 0 . Biarritz Regen 11 °, Nizza Rege» 2 °. Triest
Rege» 4 . Florenz Regen 3 , Rom Regen 7 °, Cagliari Regen 9 .
Brindisi halbbedeckt 8 .

Wetterbericht vom Schwarzwald
$ Ruhstein , 16. Febr. 80 Ztm . Schnee , 20 Ztm. Neuschnee , 3 Grad

Kälte, Skibahn gut bis Ottenhöfen .

MkkunBttiiht vom Äurlraus Handselk
Bekannte gute Lage für Wintersport u . -Kuren . Großes UebungS -

selb u. Sprunghalte direkt beim Hotel. Elektr . Licht u. Zentralheiz .
u»g in allen Räumen Telef . >3 (Bühl B. I

$ Hundseck , 16 . Febr . 70Ztm . Schnee. 30 Ztm . Neuschnee , 3 Grad
Kälte , Skibahn gut , Wettläufe vom 19.—20 . Febr .

SIEMEÜSSCHIKKERTWERKE
G . M . B . H. BERLIN

Protos - Benzinwagen :
*758 PS Sechszylinder
*2/zg PS Sechszylinder
18/3g PS Vierzylinder
l*/gg PS Vierzylinder
10/28 P3 Vierzylinder
8/ls PS Vierzylinder
•/M PS Vierzylinder

Dauerhaft . . Erster bei der Weltfahrt
New-York—Paris .

rf-.:

Leistungsfähig

Elektromobile ,
Moderne Fahrzeuge . . Eleganteste Stadtwagen ' Droschken Lieferung!
und Lastwagen Feuerwehr und Krankenwagen . . Omnibusse

Motorboote
Technische Bureaux ti . Vertretungen
an allen grösseren Plätzen der Welt .

Vertreter: P . v . Chrustschoff , Karlsruhe . I468a .8 .1

ü
Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an demuns betroffenen schweren Verluste unserer lieben Mutter

Fm, Barbara EcHIe Gtifwe
sagen innigsten Dank. B5655

Ale trauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , den 15. Februar 1910.

Euroka S 'tuitsartOOenthxis
OOeHeiratsangebote .Probeblatt 30 Po .I

Ladeneinrichtung »-
und ein Bett billig zu verkaufen.Grünwinkel . Mörscherstr. 9.

Ziegelpresse
billig zu verkaufen. B5637

Dampfziegelei Söllingen ,
_ Amt Durlach.

Ettlingen
1 bereits neuer urädrig . Küfer¬

stoffwagen . sowie einige Rund -
«vd Ovalfüffer von 20 bis 1600
2iter Gehalt preiswert zu ver¬
kaufen bei 1535a .2.1

Eugen Käst , Küfer,i Hirschstraße 10 (Hinterhaus ).

Stammholz-Versteigerung .
Das Gräflich Donglassche Rentamt Gondelsheim versteigertmit Borgfrrst bis Martini 1910 am

Freitag de« 18 . Februar 1910 , « achmittags 1 Uhr
beginnend, im Rathaus in Gondelsheim aus dem Gräflichen Schloß-
Park und den Gräflichen Walddistrikten I Hofforlen , UI Kirrlock und

Eichenstämme . 3 Buchenstämme . 26 Akazienstämme .
>5^.i^ chtenftamme und Abschnitte . i»2 Forlenstämme und Ab ' chnitte .7 « ,nd -nstamme . 2Ahor >lst« mme. 1 Weimutskieferstamm , l Rmchen -stamm und S« Ftchtenderbstangen .

Waldhüter Kautz jung in Gondelsbeim zeigt auf Verlangen dasHolz vor und fertigt rruszuge aus den Aufna hmslisten . 2245
Messingstange, billig I Gut erhaltener Lieg- und Sil^ ^^ f . abzugeben. BS704 wagen zu verkaufen.Schillerstraße 4, Hths . 1 . St . IB5367 Karlstratze 82. Part

iohnhaus
» (Stadt od. Land ) von solider
« Bauart , mit Garten od . Park
8 bevorzugt , vom Besitzer ge- —
ca sucht unter Chiffre B . 99 an Es
^ Saasenstein L Bo gler,A.-G„"

Berlin W. 8 . 1163a .2.2

3g. Kontorist
sucht Steifung p . 1. April .

Gefl. Angeb. u . IJ . 840 an
Haaseiistein & Vogler ,
Hannover ._ 1536a j

Einfaches , seriöses |

[ptofriiiileiti
—

sucht Stelle als iolches nach
Deutschland . Offerten un -
ter Chiffre Tc 940 Z an
Haasenslein & V ogler ,
Zürich . . 1527a

I
Wer nimmt ein 4ff,jähriaes

gesundes Mädchen
so lange für monatlich 18 bis
20 Mk .
In Kost und Pflege
bis es 16 Jahre alt geworden
ist ? Gefl. Offert , unt . H. 26)
an Haasenstein & Vogler, A .-G.,
Karlsruhe . 1528a .2 .1

In 14 Tagen

Flechten
verschwunden.

Zeugnis :
.. Ihren Brief habe ich erhalten

und teile Ihnen auf Ihren Wunsch
mit , daß oie Obermehers Herba-
Seife mir gute Dienste erwiesen hat .
Innerhalb vierzehn Tagen waren
meine Flechten verschwunden. Ich
habe es schon in meinem Freundes¬
kreis bekannt gemacht über die
Wirkung Ihrer Obermeyers Herba-
Seife " . Rich . Hüfner in Rinteln .

Obermetzers Herba - Seife zu
haben in allen Apotheken und
Drogerien ä Stück 50 Pfg ., M, bet»
stärkt Mk . 1 .—. 191a

Sichere Existenz
kann sich eine tücht. Dame , die
etn Kapital von Mk . 10 000 hat ,
durch die Uebernahme des Ver¬
kaufs von Brüsseler -Spitzen .
Jacketts,Blousen,Stickereien

| rr . rc. erwerben . Off. 2535
Denielles Manufaetur

lOO Bruxelles .

Lin weihes Kleid
für junges Mädchen sowie e. brau¬
ner Anzug sind zu verkaufen .
2528 Hirschstraße 31 , 2. St .

G«t möbl . Zimmer
mit Pension auf 1 . März zu ver¬
mieten . Einzusehen von 9—9,1 u.*1,3—6 Uhr Kreuzstr . 9, II, nebender kleinen Kirche , Ecke Kaiser -
flraße . 885713.2.1
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GustavJuckeland
l > nrlacherstrasse 1 n . 3

Möbel- u . Aussteuer-
Geschäft

empfiehlt ganze Ausstenern ,
sowie Einzelmöbel in allen
Stilarien und Preislagen . Alles nur
solide Prima -Ware , da wenig Unkosten,
(keine hohe Uadenmiete etc . ) 1703

— Billigste l *reise . —
Grosses , reichhaltigstes

Rauptlager , Schreiner - u .
Tapezier - Werkstiltten ,

= : Rndöirstrasse 5 . —

OC _ ITC Ub wöäientlich Damen .CU l ( U Inn » Herren und jungen
Leuten , ohne Aufgabe bisheriger
Tätigkeit . Aeußerst ehrbarer , leichter
Verdienst . Sachkenntnis nicht er¬
forderlich . Sicheres Geschäft , “ ai, .,

Horton . Kattowitz 0 8 Ho . 35 .
Samstag den 19. Febr . von

8— 1 Uhr verk . ich Eisenbahnstr .29
prima Qualität M a st ku hfl eis ch
eigene Miistung ä Pfd . 04 Pfg .
Pr i m a Fett per Pfd . 49 Pfg ..
ausgelassen 59 Pfd . 835683

Wilhelm Neck ,
Melkereibesitzer .

Soeben eingelroffen!
Reue

[er-Molto-KoilDffeln
Matjes-Heringe

bei 2533
W . Erb , qm Mellplatz.

2 Landauer.2 Viktoriawagen
billig zu verkaufen . B5703 .2 . 1
Ohrist . Föllcr , Bernhardftr . 5,

Hiesige A .-G . sucht einen durch¬
aus zuverlässigen , flotten

jüngeren Sontorijten,
der perfekt stenographieren und
Maschine (Ideal ) schreiben kann .

Gut empfohlene Bewerber Wolken
sich melden unter Beifügung von
Zeugnisabschriften und Gehalts -
anivrüchen unter „ Expedient 1422a "
in der Exped . der „ Bad . Presse "

. 2 .2
Größere Feuerversickierungs -

Generalagentur in Baden sucht
zum 1. Avril er . tüchtigen 1479a2 .2

Concipienten.
Off . mit Zeugnisabschriften , Re¬

ferenzen u . Gehaltsansprüche unter
Postfach 113 Mannheim " erbeten .

Für Karlsruhe u . Vororte wird
für gröbere Auskunftei Mittel¬
deutschlands ein tüchtigerVertrauensmann
resp. Korrespondent gesucht .

Offerten unter Nr . 1520a an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Wir suchen für Karlsruhe und
Umgebung für unsere erstklassige

Schuhcreme
einen tüchtigen 1484g .3.2

Generalvertreter.
„Rosolwerk “ Jul. Dreyfuss & Co »,

Mannheim . Jndustriehafen .

Reisenden
sofort gesucht , gegen hohe Provi¬
sion , zum Verkauf von Zigaretten
an Wirte - für Baden - Baden und
Umgebung . Gefl . Offerten unter
B. H . 20. 1283a

Baden -Baden hauptpostl .
Zum sofortigen Eintritt als

Lehrling
junger Mann mit guter Schulbil¬
dung . Sohn achtbarer Eltern , ge .
sucht. Kost u . Wohnung im Hanse -

Rettig «fe Köhler ,
„ Eisenhandlung ,2fi23a.3.1 Ettlingen .

Wir suchen zum Eintritt per
1 . März ein im Stenographieren u .
Maschinenschreiben durchaus perf .

Franlrin
bei guter Bezahlung in dauernde
Stellung . Es wollen sich nur solche
Zräulein melden , welche wirklich
süchtiges leisten . 1499a
Germania Linoleum - Werke A .-G.,
_ Bietighei m (Württemberg).

Für Fabrikkontor

MWnenWckmil
gesucht. Offert, (müssen Gehalts¬
ansprüche enth .) unt . Nr . 1495a an
die Exped . der „ Bad . Presse " .

Gewandte , tüchtige

Expedientin
mit Fachkenntnisien für Dampf¬
waschanstalt gesucht . Gefl . Offerten
unter Nr . 1314a an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten . 3 .3

7 -

gesuclit .
B . & H . Baer ,

LL Kaiserstr . 233 . 2412

1- -2 tüchtige ältere

Mlisüiliiei-Slhliisser
mit guten Erfahrungen im Werk -
zerigmaschinenbau per sof gesucht .

Gritzner ,
A .-G . Purlach ._Maschinist

u . Heizer , ordnungsliebenden, wel¬
cher schon Lindes Eismaschinen
bedient hat , aus sofort gesucht .

Offert , m . Zeugnisabschr u Ge -
haltsanspr . unt . Nr . 2522 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " .

Maschinist 00 Keiner ,
welcher fachkundiger Schlaffer oder
Mechaniker ist , findet sofort
dauernde Stelle . Offerten mit
Angabe seitherig . Tätigkeit , Alter ,
Gehaltsansprüchen , sowie Zeugnis¬
abschriften befördert unt . Nr . 2536
die Exp , der „ Bad . Preffe " .

Kutscher2293

jüngerer , zuverlässiger , mit nur
besten Zeugnissen und absolut ein¬
wandfreier Führung gesucht . An¬
fangslohn 18 Mk . ver Woche . 2 .2

Karl Baumann ,
Karlsruhe . Akademiestraße 20 .

Söhne angeseh . Eltern
d . Gärtnerei u . Gartenkunst
erlernen sollen , finden unter günstigen
Beding , zeitg müsse höhere Fach¬
ausbildung event. Berechtigung zum
1 jährig - freiw . Dienst an der best¬
empfohlenen und stärkst besuchten

Gärtnerlehranstalt Köstritz.
Thüringen . 1268»8.2

Man verlange Prosp . d . Lehrlings - Abt

iejndjt junge Leiste,
welche Lust haben , das

Massage - und Uadefach
zu erlernen . Aerztliche Prüfung .

Meldungen an 1515a .2 . 1
Maffage -Fachlehr -Jnstitnt .
Stuttgart . Kernerstraße 11 .
Lehrlings - Gesuch.

Auf Ostern kann ein ordentlicher
Junge , welcher Lust hat , das Glaser -
Handwerk zu erlernen, eintreten
Joseph Hurst , Glasermeister,

835318 . Liebensteinstr . 2 . 32
Kindermädchen gesucht 83««,

oder jüngeres Mädchen tagsüber zu
Kindern , sofort . Frau Regierungs -
baumeist 'er Koch . Bürklinstr . 7 , II.

Weißzeugmädchen.
Per 15 . Februar wird ein rein¬

liches Mädchen , das gut bügeln ,
nähen und mit Tisch- und Küchen¬
wäsche gut umgehen kann , gesucht .Zimmermädchen.

Auf 15 . Februar wird ein rein¬
liches , ehrliches Mädchen , das wäh¬
rend seiner freien Zeit servieren
must , gesucht .Buffetmädchen.

Auf sofort wird ein ehrliches ,
reinliches und tüchtiges Mädchen
ins Buffet gesucht . 2238 .3.3

Näheres
Stadtgarten -Restaurant ,

Karlsruhe .

Köchin und
Zimmermädchen,

perfekt im Nähen , zum 1 . od . 15.
März oder 1 . April gesucht in
Beamtenfamilie nach Pirmasens .
Reisevergütung . Vermittler er¬
halten Provision . Offert , mit An¬
gaben über hisher . Stellungen u .
Nr . 1377g a . d . Exp , d . „ Bad . Pr ."

Für einen grösteren Offiziers -
Haushalt suche ich zum 1 . März ,
evtl , früher , eine perfekte 1502aKöchin ,
w . etwas Hausarbeit übernimmt .
Zeugnisse und Gehaltsansprüche an

Frau Oberleutnant Rogge ,
Mulhausen i . Elf .. Bassinstr. 4,

Aeltere . alleinstehende Dame in
Grünstadt sucht pr . sofort als Stütze ,
z. Gesellschaft u . Pflege eine gesunde .

isr . Person
mit heiterem Wesen . Dienstm .
vorhanden . Gefl . Offerten mit
Gebaltsanspr . evtl . Photographie
unter Nr . 1504a an die Exped . der
„ Bad . Preffe " erheten . _ 2 .1

Auf 1 . Pifr *
tüchtiges Mädchen , das gut kochen
kann in kleine Familie gesucht
bei gutem Lohn . « 8892

Vorzustellen 9—2 , 6—7 Uhr .
Friedenftr. 22, II .

Bauleiter !
Zum möglichst alsbaldigen Eintritt suche ich für hier und

auswärts 3 sehr tüchtige auf Bureau und Bauplatz durchaus
selbständige , in guten Bauausführungen erfahrene Herren .

Offerten mit Angabe seitheriger Tätigkeit , Zeugn .-Abschr ..
Gehalts - Ansprüche erbeten an 1378a .3 .2

H. Deichsel , Architekt ,
Pforzheim .

Als

VilWltuW- u. Bureau - W
eines bedeutenden Berlagshauses in Grohh . Baden wird ein Herr ,
möglichst protestantisch , in reiferen Jahren gesucht .

Verlangt wird gründlichste und langjährige Erfahrung im
Buchhaltungswesen , sowie Energie und Dispositionsfähigkeit zur
Leitung eines grösteren Personals .

Herren , welche grosten Anforderungen gewachsen sind und erst¬
klassige Empfehlungen aufzuweisen haben , finden Lebensstellung .

Bei befriedigenden Leistungen Prokura .
Bewerber , welche in Revisionsgesellschaften oder Banken tätig

waren , erhalten den Vorzug .
Eintritt wird möglichst am 1 . April gewünscht .
Kaution wird verlangt . 1517a
Offerten mit Zeugnisabschriften , Referenzen und Photographie ,bei gleichzeitiger Angabe der Gehaltsansprüche unter Chiffre O . F .

326 an Orell Fiißli -Annoncen , Zürich .

Tüchtiger Versicherungsbeamter ,
der erstklassige Erfolge aufzuweisen hat , kann bei festem
Gehalt . Reisespesen und unverkürzten Provisionen eine
äutzersi angenehme

sehr selbständige Stellung für
Baden, lklsah oder Württemberg

oder Teile dieser Gebiete finden .
Für einen rührigen , intelligenten , den besten Gesell¬

schaftskreisen angehörigen Herrn bietet sich
Gelegenheit, sich eine erstklassige Lebensstellung zu schassen.

Offen , unt . H . H . 351 an 11 aasenstein & Vogler ,A.-G ., München . 1464a.3.2

r
Geschäftsgewandter Herr,

fieitzig und unbescholten, erhält feste Anstellung .
Rach kurzer Probezeit Wochen - oder Monatssalair .
Intelligenter Arbeiter oder Handwerker findet eben¬
falls Berücksichtigung. Man wende sich sofort unterRr . 1105a an die Exped. der „Bad . Preffe ". 4 4J

Lohnende Hausarbeit !
Ilausarbeiter - Strickmaschinen
Gesucht Personen beiderlei Geschlechts zumStricken auf unserer Maschine . Ohne Vorkennt -

msse leicht erlernbare , im Hause auszuführendeArbeit .Entfernung tut nichts zurSache .Wir ver¬
kaufen die fertigen Waren . Prospekt gratis ,ll. Genz & Co., Hamburg , Mercurstr. 28. 428a

Gesucht zum 1 . April bis 1 . Sep¬
tember tüchtige Stütze mit guten
Empfehlungen für grobes Sanato¬
rium in Thüringen . Meldungen
vormittags von 10—11 Uhr .
835205_ Bunfenstr . 2, III .

Ein braves , fleißiges
Mädchen

das sich willig allen Hausarbeiten
unterzieht wird bei hohem Lohn
per 1 . März gesucht. 2457

Näheres Hirschstr . 103 , III .
q- -g

en
Für kleine Haushaltung ,2 Pers . , wird auf 1 . März

evtl , später ein Mädchen ge¬
sucht, das bürgerlich kochenkann und die Hausarbeiten
mit versieht . Zu erfragen
zwischen 2 und 5 Uhr nach¬
mittags Westendftratze 83 ,
1 Treppe hoch . 2529

trtüi
das kochen kann und die häusliche
Arbeit versteht , wird für kleinen ,feinen Haushalt (2 Personen ) bei
gutem Lohn auf 1 . März gesucht .
Nur gut empfohlene Mädchen wollen
sich melden B5347

Kriegstraffe 97 a , 1 . St .
Gesucht aus 1 . od. 15 . März

ein tüchtigesMädchen ,
das der besseren Küche u . Haushalt
vorstehen kann . B5171

Lammstraffe 1 b , 3. Stock.
Ein jüngeres , tüchtiges , zuverläss .Ilädclien ,

das einfach .kochen kann , findet für
1 . März od . spät , sehr gute , dauernde
Stellung bei kl . Familie . Kinder¬
mädchen vorhanden . B5427 .2 .2It . Kling , Leopoldstr. 8. II .

Mädchen gesucht.
Zur Stütze der Hausfrau suche

ich ein ehrliches , fleißiges Mädchen ,das sich auch für ein besseres Laden -
gefchäft eignet , auf 1 . März oder
früher gesucht . Behandlung wie
eigen . Gefl . Offerten unter Nr .
1507a an die Expedition der „Bad .
Preffe " erbeten .

beNUCllt

335261 .2,2 Hirschstr . . Stock .
Ein jüngeres , braves Mädchen

findet auf 1 . März gute u . dauernde
Stelle . Zu erfragen 2428 .3 .3
Markgrafenstr . 25 , im Friseurladen .

Ein braves , fleiffiges Mädchen.das etwas kochen kann und vie
Hausarbeiten gerne verrichtet
findet auf 1 . März gute Stelle .
>335423 .2 .2 Gartenstr 37 . Part .

Ein tüchtiges und ehrliches
Mädchen , welches gut bürgerlich
kochen kann und in aller Haus¬
arbeit gewandt ist zum 1 . März
gesucht . 235533

Nur solche mit guten Empfeh¬
lungen wollen sich melden .

_ Hirschstr . 51, II .
Ein ordentl ., fleißiges Mädchen

wird per sofort gesucht . Zu
erfragen B5468 .2 .2
Erbprinzenstr .34 im Eisenaesckäft .

Sofort wird eine jüngere Frau
für vormittags 1—2 Stunden Be¬
schäftigung gesucht . Zu erfr . vor .
mittags Leopoldstr . 49 , 1 . St . B °-"'

Putzfrau
für Büro sofort gesucht .

Zu melden Bergedorfer Eisen¬
werk, Friedrichsplatz 8. B5694

Waldstr . 95» IL wird a . 1 . März
ein junges Mädchen gesucht ,
das alle Hausarbeit versteht und
nähen kann ._ 835658

Ein jüngeres , fleißig . Mädchen ,
das zu Hause schlafen kann , wird
für Hausarbeit gesucht . Zu erfr .~ ~ ftr . 62, 2.

~ “

Stellen suchen
Eisenbetontechniker

sucht selbständige Stellung.
Gefl . Offert , beförd . unter B5252

die Exped . der „ Bad . Preffe "
. 3.2

Vertretung
sucht

tüchtiger erfahrener Fachmann der
Möbel - ü . Holzbränche . Gefl . Of¬
ferten unter Nr . 1521a an die Ex¬
pedition der „ Bad . Preffe "

. 5 .1

Drogist.

Mädchen gesucht.
Suche per sofort oder 1 . März

ein tüchtiges Mädchen ( evgl . ) für
den Haushalt . 2456
Frau Köhn , Georg -Friedrichstr . 21 .

Gesucht auf 1 . April zu alleinst.
SS SM? Mädchens
licken Besorgung aller Hausarbeiten

Off . an Villa siassoria , Heidelberg ,
Mönchhofstraße ._ 2445 .2,2

Zu kinderloser Familie per
sofort ein junges , braves , evang .mädchrn
mit nur guten Zeuguisien für
dauernd als zweites Mädchen
gesucht . 2451.2.2
Frau Direktor Fritz Schmidt ,

Villa Rosa , Durlach .
um baldigen
hintritt ein

tüchtiges Mädchen für alle Haus¬
arbeiten , welches schon gedient hat
und bürgerlich kochen kann , zu
kleiner Familie . Angebote mit
Lohnansprüchen an 1522a .2 . 1

Frau Tierarzt Reinmuth ,Haslach im Kinzigtal ,
(badischer Schwarzwald ).

Routinierter Kaufmann
repräsentabel , verh . (früher mehrere Jahre gereist )

sucht
wegen Aufgabe des Geschäfts geeigneten

Bureau - Posten
ev. als Vertreter des Chefs .

Suchender ist eine tüchtige Kraft , besitzt große Auf¬
fassungsgabe und sieht auf mögl . selbst , oder Vertrauensposten .
Feinste Res zu Diensten . Kaution nach Wunsch . Gefl . Of¬
ferten 9ub II . 287 cm Haa »enstein & Vogler , A.- G .,Mannheim . 1526a

20 Jahre alt , sucht Stelle als
Lagerist od. Verkäufer . Eintr . kann
sof . od . etw . später erfolgen .

Offerten unter Nr . B5626 an
die Exp , der „Bad . Preffe " ._

TiiMr Mitor,
22 Jahre alt , auch in Zuckerfabri¬
kation tüchtig , sucht sofort dauernde
Kondition . Suchender war zuletzt
in der Schweiz in Stellung . Of¬
ferten erbeten an Friedrich Thu-
mann , Karlsruhe , Klauprechtstr . 24,
3 . Stock ._ 83572 4 .2 .1

HK « tfcher , 3
der die Frankfurter Fahr - und
Fachschule besucht hat , sucht Stel¬
lung bei besserer Herrschaft auf
sofort öder später .

Offerten unter Nr . B5710 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Ein 15 Jahre alter Junge sucht
für sogleich eine Ansläufcrstelle
oder ähnliches . 835705

Bahnhofstraße 28, III ., VdhS.
Fräulein

m . b . Zeugn . u . Ref ., bisher Ver¬
trauensposten in der Versicherungs -
branche bekleidet , in Buchführung ,
Korresp ., Stenogr . u . Maschinen¬
schreiben gut -bewandert , sucht zum
1 . April evtl , früher anderw . Stellg .

Offerten unt . Nr . B5351 an die
Exped . der „ Bad . Preffe " erb . 2 .2

R Stellen suchen
I in Privat , Hotel , u . Pension :

Haushälterinnen , Weißzeug -
Beschließerinneu , Buffetfräulein ,
Kaffeeköchinnen und Wäscherin ,
ferner mehrere jüngere Mädchen
für alles , Kinderfräulein , Zimmer -
und Kindermädchen .

R
. Gesucht Jti M . Mi :
1 für hier u . auswärts : Köch¬

innen , mehrere Zimmermäd¬
chen, welche gut nähen und bügeln
können , mehrere Mädchen für alles ,
welche gut kochen , sowie ein -besseres
Kindermädchen durch B5712
Frau Reiher , Stellenbureau,Kreuzstraffe 9 , neben der kl . Kirche .

Ecke Kaiserstraße .

Jung. Fräulein WF.-
»;

in kl . Kaffee oder bess . Restaurant .
Offerten unt . Nr .

' 335697 an die
Exped . der „ Bad . Preffe . _Mn jung . Mädchen ,
im Kleidernähen gut bewandert ,
bisher in Stuttgart in Stellung ,
sucht zur Weiterbildung in Karls¬
ruhe Stelle , wo Kost im Hause
gegeben wird .

Offerten unter Nr . 1525a an
die Expedition der „Badischen
Pres se" e rbeten ._ ,
Eins . Zrl. sucht Stelle
bei Uebernahme sämtlicher Arbeit
als Haushälterin in gut bürgerl .
Hause auf 7 Monate , gegen kl.
Taschengeld a . liehst . . n . . auswärts .

Offerten unter Nr . B5721 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " .

Unabhäng . Witwe sucht Stellung
zur Pflege Kranker oder Wöchner¬
innen . Offerten u . Nr . B5699 andie Exped . der „ Bad . Presse " .

Junge Frau
lucht Beschäftigung , gleich welcherArt , für ganze oder halbe Tage .B5663 Bnchftr . 57 . 5 . St r

Kaiferstratzk 26 ist ein geräumiger
Laden mit 2 Zimmerwohnung u .
reicht . Zubehör per 1 . April 1919
für 600 <.ti zu vermieten . _335719 Zu erfrag , im 3 . 2t .

bell u . trocken , mit be-
JKUzztlzlll , quem . Eing . , zu ver -
mieten . Tstr >ids>r . 7,part . « *" "

-2 .2
Sehr schöne, an der Knielinger -

straße in Mühlburg gelegene , für
6 Pferde eingerichtete

81sIIung
mit Kutscherzimmer n . allem sonst .
Zubehör auf sofort oder später
billig zu vermieten . 2502 .3 .1

Nah . zu erfrag , ( mittags zwisch.
12 u . ' IS Ubr ) Schumannstr . 6 , U.

Re« hlkgelichtete Wohnung ,
Hochparterre , bestehend aus 4 Zim¬
mern , Alkov, Küche , 2 Mansarden
u . 2 Kellern , per 1 . April od . später
zu vermieten . Zu erfrag . Hirsch -
straffe 47,1 . Stock , zwischen 10 u . 12
oder 2 und 4 Uhr . « 5672 .3 .1

Eine 2 Zimmer -Wohnung mit
Zubehör im Hinterhaus ist auf
1 . April billigst zu vermieten . Näh .
Borkstrafie 21 , 3 . St . 935723

Schöne 2 Zimmer -Wotznuug »
Part ., auf 1 . April zu vermieten .
« 5661_ Bachstr . 52 .
Herreustraffe 19, Ecke Kaiserstr..
2 Treppen hoch , elegante , neu
hergerichtete Wohnung . 5 Zim¬
mer , Küche und Zubehör per 1 .
April 1910 oder später zu ver¬
mieten . Näheres bei Hud . Hugo
Dietrich, im Laden ._ 2514,3,1

Kaiserstraße 26 ist die Balkuu -
wohnung im 2. Stock , best , aus 6
gr . Zimmern , 2 Alkoven , 2 Kü¬
chen u . reich! . Zubehör per 1 . Apr .
1910, ganz oder geteilt , zu ver¬
mieten . Preis 1280 M .
« 5718 Zu erfrag , im 3 . St .

Ludwig -Wilhelmstr . 5 ist eine
schöne 4 Zimmerwohnung im ll .
Stock per 1 . April zu vermieten .
Näh , im F riseur gesch äft . B5652

llhlandstr . 29. 4 Zimmerwohnung
I . Stock mit Kammer und allem
Zubehör auf 1 . April zu verm .
Preis 520 Ji ._ « 5671

!ßof)iH. S (l)lnipiner
gut möbliert , an soliden Herrn od.
gebildete Dame zu vermieten . Evtl ,
wird auch ein Zimmer abgegeben .
B5684_ Blu me nsir . 2 , Part .

Wohn - und Schlafzimmer , gut
möbliert ist in besserem ruhigen
Hause auf 1 . März an einen so¬
liden Herrn zu vermieten . B5680
_ Augustastr . 10 , II .

Ein gut möbl. Zimmer
ist an einen besseren Herrn oder
eine Dame auf 1 . März zu ver¬
mieten . Näheres Zirkel 8 » Ecke
der Waith ornstraße ._ « 5696

Zimmer ,
gut möbliertes , auf 1 . März zu
vermieten . 835636

W aldstraße 10 a , Friseurladen .
Durlacher Allee 38 ist unmöbl .
Zimmer Part ., mit sep . Eingang ,
sofort oder später zu vermieten .
Auskunft H . 1 . St . _ « 5654

Herrenstr . 22. III . I. Möbliertes
Zimmer . M 18 pro Monat mit
Frühstück zu vermieten . B5669

Kaiserallee 31. Part . Wohn - unv
Schlafzimmer auf 1. März zu
Vermietern _ « 56sl

Kriegstratze 74 elegant möbliertes
Zimmer auf 1 . März zu ver -
mieten . Näh . Part ._ « 5691

Marienstr . 57, II ., I . , ist ein gut
möbl . Zimmer sogleich oder spä -
ter zu vermieten ._ « 5693

Morgenstr . 35, IV . St . I . schön
möbl . Zimmer ohne vis - a -vis zu

^Vermietern _ « 5660
Schlotzplatz 5, Seitenb . links , eine
Treppe hoch ist ein einfach möbl .
Zimmer oder auch unmöbliert
evtl , mit Küche und Keller ln
ruhigem Haus auf sofort oder
später zu vermieten ._ « 5695

Schükenstr . 62 ist sofort eine große
leere Mansarde , sowie ein gur
möbl . Zimmer billig zu verm .
Näheres parterre ._ « 5653

Steinstraße 31, II . ist ein gur
möbl . Zimmer auf 1 . März zu
Vermietern_ « 5677

Wilhelmstraße 7, IV . , ist ein hell .,
freundliches Zimmer sofort billig
zu vermieten ._ « 5717

Wilhelmstr . 19, II . Stock ist ein
großes , schönes Zimmer mit zwei
Fenstern , elektrisch Licht , Schreib¬
tisch mit Lexikon , sofort oder
1 . März zu verm . « 5665
Näh , im Laden Wilhelmstr . 19.

Miet-Gesuche
Wohnung gesucht.
Von einer kl . Bcamtenfamilie

wird auf 1 . April eine gr . Zwei -
zimmerwohnvng , Vdhs . , mit Zub .
gesucht. Offert , unt . Rr . « 5709 an
die Exped . der „ Bad . Pr effe " .

Cleg. möbl . Zimmer
v . fein . Herrn i . d. Nähe d . Hauvt -
bahnhofes bezw . Karlfriedrichstr .
z . 1 . März ges. Offert , unt . Rr .
835686 a . d. Exp , d . „ Bad . Presse " .
Gut möbl. Zimmer
zum 1 . März von einzeliiem
Herrn gesucht . Ausführliche Of¬
ferten unter Nr . B5650 an dis
Expedition der „ Bad . Preffe " .

Möbl . Zimmer mit 2 Bett . od.
2 Zimmer m . je 1 Bett , sep . Eing .
per 1. März in Durkacher -Allee
oder Durlach ges . Offerten mit
Preis unter Nr . « 5651 an die
Expedition der , Bad .
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Sta^niaos

Karlsruhe, Kaiserstrasse 211 Zweiggeschäft Schützenstrasse 17.

inDenhir = Rdumuiicjs - VerkauL
Abteilung Herren -Wäsche

Herren -Oberhemden Wert && 4.50 bis 7 .50
farbig Zephir und Perc &l . jetzt 3 .30

Herren -IVachthemden Wert 4.60 bis 7 .50
Ia . Kenforce . . . jetzt 4 »—

Herren -Macco -Hemden Wert cM 2 .60 bis 3.50
alle Grössen . . . jetzt c4t 2m—

Herren -Hacco -Hosen Wert 2 .50 big 350
alle Grössen jetzt 1. 30

Herren -Trikot -Hemden Wert cJt 3 .50 bis 4.50
mit färb . Einsatz , alle Grössen . . jetzt 3 .80

Abteilung Damen -Wäsche
Damen -Taghemden .

Damen -Beinkleider

Damcn ^ achthemden

Damen -Jaeken . . .

Elegante Stickerei - and
Untertaillen

etwas

Serie I II III IV

„ Wert 2.00 - 2 75 2 .75 - 3 .25 3 .25 - 4 .00 3.75—600
* jetzt oit 1.00 2 .10 2 .75 3 .00

, Wert 2 .50 - 2 .85 275 — 3 .50 3 .50- 4 .50
* jetzt Jt 1.75 1 .90 2 .50

Wert Jt 5 .25 5 .50 - 6 .00 7.50- 8 .75

jetzt Jt 3 .85 4.50 6 .00
Wert Jt 350
jetzt &H 2.60

Spitzen -Wäsche

angeschmutzt , bis zur ßälfte des Wertes !

Heppen - Krawatten
alle Arten, zum Aussuchen . . Stück IO Pfg. Herren - Krawatten

Seide, alle Arten , zum Aussuchen . Stück Pfg.

Abteilung Bett - und Tisch -Wäsche
Farlfge TisclKMen
bedeutend ermässigt . Tischtücher , Servietten , Handtücher , Badetücher ,

Bettücher , Hemdentuche, Halbleinen enorm billig ! laoipiaFd - Decken
150X200 jetzt Mk.

Damen -Strümpfe
schwarz , Baumwolle gewoben

Damen -Strümpfe
schwarz , Wolle gewoben .

Abteilung Strumpfwaren
Wert per Paar 80 H

Damen -Strümpfe
bunt , Flor nnd Baumwolle gewoben

Damen -Strümpfe
bnnt , Wolle gewoben . . . . . .

jetat per Paar 60 H

Wert per Paar Jt 1 .70
jetzt per Paar Jt 1.35

Wert p . Paar Jt 1 .50—3 .—
jetzt per Paar Jt 1,—

Wertp ., Paar Jt 2 .50—3 .50
jetzt per Paar 1 . 80

Gestrickte

Herren -Socken
3ö °/o Wolle , gestrickt

Herren -Socken
Baumwolle gewoben

Herren -Socken
sogenannte Schweiss-Socken .

Herren -Soc ken
Baumwolle , schwarz nnd leder

Wert per Paar 60 H
jetzt per Paar 45 H

Wert per Paar 65 L,
jetzt per Paar 50 Lj

Wert per Paar 70 H
jetzt per Paar 55 Jäy

Wert per Paar 75 H
jetzt per Paar 60

Baimtwolle , schwarz und lederfarbig . Dopp . Garn
Grösse 3—7 (4 bis 8 Jahre ) Grösse 8— 12 (9 Jahre bis Erwachsene )

Jt 0 .70 Jt 1. 10

Beine Wolle , schwarz
Grösse 4 7 (5 bis 8 Jahre )

Jt 1.20
Grösse 8— 11 (9 Jahre bis Erwachsene )

Jt 1 .40

Damen -Handschuhe , Reste -Partien in Wolle und Baumwolle zum Aussuchen Pfg.

Knaben -Blusen , Wolle
für 2 bis 5 Jahre . . . .

Knaben -An züge
für 3 bis 8 Jahre . . . .

Knaben -Wtnter -Mäntel
für 3 bis 8 Jahre . . . .

Knaben -Frühjahrs -Mäntel
für 3 bis 6 Jahre

Abteilung Kinder -Konfektion
früher Jt 5 .— bis 7 .—

jetzt Jt 3 .00
früher Jt 12 . - - bis 20 .—
jetzt ^ 7 .—»8 .—,,9 - 10 .-
früher Jt 12—■ bis 16 .—

jetzt M 7.00
früher Jt 13.- bis 18—
jetzt Jt 7 .00 bis 10 .00

Mädchen - Kleider
für 4 bis 12 Jahre , Wolle beste Qualität . .

Hädchen -Kleider
Ia Ciieviot , Matrosen -Form , für 9 bis 14 Jahre . »

Hädehen - Winter -Häntel nnd Jaeken
für 8 bis 14 Jahre .

Mädcben -Stanb - nnd Regen -Mäntel
für 7 bis 14 Jahre .

früher Jt 14 — bis 80.—
jetzt Jt 7.00 bis 15 .00
früher Jt 28. — bis 30 —

jetzt Jt 18 .00
früher Jt 24.— bis 34 —
jetzt Jt 12.00 bis 14 .00
frü 1 er Ji 14.— bis 22 .—
jetzt mH 8 .00 bis 12.00

Grosse Partie Kinderliiite zum Aussuchen, per Stück 1 . 00 Mk .
MT Für nur gute Qualitäten bürgt der Ruf der Firma . "WZ

— . > — Die Ware hat zum Teil durch Auswahlsendung und Ausstellung gelitten . . .

Ute die Zeit des
” 10 % Rabatt au' ob

o.rt h
;;,ujf„

“ teB W*rw-
XMT Ras Verkaufslokal bleibt von 1—2 Uhr des mittags geschlossen . "WW 2237

L Verkauf nur gegen bar . Keine lluswahlsendungen . Kein Umtausch .
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